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Am Freitag, 20. April 2012, 20Uhr, beginnt im Rahmen des Künstlertreffs Pfaffenhofen
eine Ausstellung im Rathaus mit Arbeiten des Künstlers Nathan Richardson.

Schnulzen für das Verges-
sen - Lieder zum Wirt-
schaftswunder, Kehrreime
zur Spaßgesellschaft. Mit
diesem Programm kommt
„Dein Theater“ aus Stutt-
gart am 21. April, um 20 Uhr
in die „Herzogskelter“ nach
Güglingen.
Welches Leben führten
deutsche Schnulzen und
deutscher Schlager wäh-
rend der letzten 50 Jahre?
Cirka dreißig bekannte Ohr-
würmer kriechen in diesem
abwechslungsreichen Pro-
gramm, das von Anne Buschatz bissig kom-
mentiert wird, durch Schutt und Asche, 
Wiederaufbau, Krieg, Terror, deutsche Tei-

lung, Mauerbau, APO, RAF,
Mauerfall, deutsche Einheit
und andere markante Ereig-
nisse. 
Eine Tour durch Illusionen,
Sehnsüchte, Liebe, Frieden,
Freiheit, Träume und sonni-
ge Länder. 
Fünf Frauen zitieren virtuos
die leichte Muse der Ge-
genwart und Vergangen-
heit.  
Karten gibt es im 1. Platz um
16 €; im 2. Platz um 14 €
und in der Galerie um 10 €.
Reservierungen unter

07135/10824 -bis Freitag, 12.30 Uhr im Rat-
haus, an der Abendkasse am Samstag ab
19:00 Uhr.

Das Mobile Kino gastiert wieder am Freitag
im Saal der „Herzogskelter“. Bei den amtli-
chen Bekanntmachungen von Güglingen
können Sie nachsehen, welches Film-Pro-
gramm geboten wird. Zudem der Hinweis:
Kino-Karten gibt es bei jeder Veranstaltung
an der Tageskasse. Ein Vorverkauf ist für
diese Unterhaltungsreihe nicht eingerichtet.
Am Freitagabend hält der Verein „Partner in
Europa Güglingen“ seine Jahreshauptver-
sammlung in der Herzogskelter (Nebenzim-
mer 1. OG).
In Pfaffenhofen ist der erste Künstlertreff in
diesem Jahr angesagt. Auf den nebenste-
henden Spalten der Titelseite haben wir
schon beschrieben, was am Freitagabend im
Pfaffenhofener Rathaus geboten wird.
Die Freiwillige Feuerwehr Güglingen führt
am Samstag ihre Hauptübung durch.
In Güglingen klingt die Spielzeit 2011/2012
in der „Herzogskelter“ im wahrsten Sinne
des Wortes aus. Am Samstagabend steht
das Musik-Kabarett „50 Jahr - blondes
Haar“ auf dem Programm. Das Ensemble
„Dein Theater“ aus Stuttgart wird diese
Schlager-Revue präsentieren. Auch hier
haben Sie sicher schon links gelesen, was zu
erwarten ist.
Der Zabergäu-Sängerbund lädt am Samstag
zum „Tag der Männerstimme“ ins Güglinger
Rathaus ein.
Der Gesangverein „Liederkranz“ Weiler ver-
anstaltet am Samstag seine Frühjahrsfeier
im „Sängerheim“.
Der Spielmannszug Zaberfeld lädt am Sams-
tagabend zu seinem Frühjahrskonzert in die
Gemeindehalle ein.
Mitglieder und Freunde des Schwäbischen
Albvereins Güglingen sind am Sonntag zu
einer Tageswanderung in und um Eggen-
stein eingeladen.
Der Obst- und Gartenbauverein Güglingen
lädt am Sonntag zu seinem alljährlich statt-
findenden Blütenspaziergang mit anschlie-
ßender Hocketse ein. Mehr über die beiden
letztgenannten Veranstaltungen lesen Sie
bei den Vereinsnachrichten in dieser RMZ.

Was ist sonst noch los?
Freitag

20. April 2012
20.00 Uhr

NATHAN
RICHARDSON

Nathan Richardson wurde 1956 in Pontiac,
Michigan (USA) geboren. Er studierte Kunst
am Oakland Commu-
nity College und am
Brooklyn College.
Spezielle Kunst-Klas-
sen belegte Richard-
son von 1975 bis 1985
am Pontiac Creative
Arts Center und an der
Cranbrook-Academy
of Art.
„Während meines Stu-
diums hatte ich zahl-
reiche Jobs, die für
mich hinsichtlich der Verwendung verschiede-
ner Materialien wie  Holz, Metalle, Plastik und 

Materialverarbeitung für meine Entwicklung
als Künstler hilfreich waren“ erklärt 

Richardson. 1994 zog
es ihn der Liebe wegen
nach Lauffen am Ne-
ckar, wo er in der
Mühltorstraße seinei-
genes Atelier einrich-
tete.
Nathan Richardson
wird von Galerien in
Deutschland, Frank-
reich, Holland und den
USA vertreten. Die Ge-
meinde Pfaffenhofen

lädt zum ersten Künstlertreff in diesem Jahr
ins Rathaus an der Rodbachstraße ein.

Am Samstag in der „Herzogskelter“
Musik-Kabarett zum Saisonausklang 2011/2012

„50 Jahr – blondes Haar“ Deutsche Schlager aus fünf Jahrzehnten



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 20. April; Herr Manfred Bauer, Am See 14,
zum 72.
Am 21. April; Herr Rudolf Steinmetz, Kornblu-
menweg 3, zum 71.
Am 22. April; Frau Anna Zopf, Badstr. 3, zum 81.
Pfaffenhofen:
Am 24. April; Herr Erwin Gulden, Rodbachhof 4,
zum 89.
Am 24. April; Frau Meta Thüringer, Weinsteige 6,
zum 88.
Am 25. April; Frau Hildegard Peters, Maulbron-
ner Str. 3, zum 83.
Weiler:
Am 25. April; Frau Katharine Lerner, Zaberfelder
Str. 9, zum 83.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 20. April 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Samstag, 21. April 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Sonntag, 22. April 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Montag, 23. April 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Dienstag, 24. April 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Mittwoch, 25. April 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Donnerstag, 26. April 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Freitag, 27. April 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 21. und 22. April
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 

Ungültigkeit von Kinderein-
trägen im Reisepass der Eltern
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im
deutschen Passrecht eine wichtige Änderung:
Ab dem 26. Juni dieses Jahres sind Kindereinträ-
ge im Reisepass der Eltern ungültig und berech-
tigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt.
Somit müssen ab diesem Tag alle Kinder – be-
reits ab der Geburt – bei Reisen ins Ausland über
ein eigenes Reisedokument verfügen. Für die 
Eltern als Passinhaber bleibt das Dokument da-
gegen uneingeschränkt gültig.

Das Bundesinnenministerium empfiehlt den
von der Änderung betroffenen Eltern, bei ge-
planten Auslandsreisen rechtzeitig neue Reise-
dokumente für die Kinder zu beantragen.
Als Reisedokumente für Kinder stehen Kinder-
reisepässe, Reisepässe und – je nach Reiseziel –
Personalausweise zur Verfügung. Über die Ein-
reisebestimmungen kann man sich online unter
www.auswaertiges-amt.de informieren.
Die Herstellung eines Reisepasses oder Perso-
nalausweises bei der Bundesdruckerei dauert
ca. 3 Wochen. Der Kinderreisepass wird von der
Gemeinde-/Stadtverwaltung ausgestellt. Dies
kann bei Vorliegen aller Unterlagen kurzfristig
erfolgen.
Aufgrund der zehnjährigen Gültigkeitsdauer
von Reisepässen können sich Dokumente mit
(ab dem 26. Juni 2012) ungültigem Kinderein-
trag aber noch bis Ende Oktober 2017 im Um-
lauf befinden.
Für eventuelle Rückfragen stehen ihnen die
Bürgermeisterämter in Pfaffenhofen (Tel.
07046/962022) und Güglingen (Tel. 10831 oder
10832) zur Verfügung.

Burgruine Blankenhorn
gesperrt
Die Burgruine Blankenhorn und die nähere Um-
gebung sind voraussichtlich bis zum 15. Juni
2012 wegen einer Maßnahme zum Natur- und
Artenschutz gesperrt (Rechtsgrundlage: § 38
Abs.1 LWaldG sowie § 42 Abs. 1 BNatschG).
Für Wanderer und kleinere Gruppen wurde eine
Ausweich-Grillstelle oberhalb der Ruine an der
Kreuzung Kutschenweg/Sternweg eingerichtet.
Die Benutzung ist frei (nicht jedoch die Zufahrt
mit Fahrzeugen).
Landratsamt Heilbronn, Forstamt, Außenstelle
Eppingen sowie Untere Naturschutzbehörde

Das Landratsamt Heilbronn
teilt mit:
Informationen der Betreuungsbehörde
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen,
körperlichen oder seelischen Behinderung oder
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kön-
nen, bestellt das Betreuungsgericht einen Be-
treuer, der für die Betroffenen handeln kann.
Grundkenntnisse über das Betreuungsrecht
vermittelt Stefan Stroh vom Betreuungsverein
Heilbronn an zwei Abenden:
Teil I: Mittwoch, 25. April 2012, 19 Uhr
Teil II: Mittwoch, 9. Mai, 19 Uhr 
Beide Veranstaltungen finden beim Betreu-
ungsverein Heilbronn, Allee 6, 74072 Heilbronn,
1. Stock (Hofeinfahrt Titotstraße) statt. Der Be-
such des zweiten Teils ist auch ohne vorherigen
Besuch des ersten Teiles möglich.
Eingeladen sind ehrenamtliche Betreuerinnen
und Betreuer sowie alle, die am Thema Interesse
haben. 
Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Mit-
gliedschaft gebunden.
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht
unter www.landratsamt-heilbronn.de oder
www.betreuungsverein-heilbronn.de.

Kreisfeuerwehrverband
Heilbronn
Zum Rauchmeldertag
Der Kreisfeuerwehrverband Heilbronn hat zum
bundesweiten Rauchmeldertag folgende Pres-
semitteilung herausgegeben und bittet um Be-
achtung
Auch Spürnasen riechen keinen Rauch im
Schlaf
Müde bin ich, geh zur Ruh ... Wenn wir uns
schlafen legen, bekommt auch unser Geruchs-
sinn seine verdiente Pause. Bei einem Brand in
den eigenen vier Wänden kann diese eigentlich
gesunde Körpereigenschaft aber fatale Folgen
haben. Sicheren Schutz bieten Rauchmelder –
sie schlafen nie, sondern erkennen den Brand-
rauch frühzeitig, warnen die Bewohner und
schenken so lebensrettende Minuten. 
„Die meisten Toten bei Wohnungsbränden gibt
es in der Nacht“, weiß Reinhold Gall, Vorsitzen-
der des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn.
Der stellvertretende Verbandsvorsitzende, Heil-
bronns Feuerwehrkommandant Eberhard 
Jochim redet Klartext: „Es ist eine irrige Annah-
me, dass Menschen oder Tiere vom Brandrauch
aufwachen“. 95 % der Brandtoten sterben nicht
am Feuer sondern an den Folgen einer Rauch-
gasvergiftung durch das völlig geruchlose Koh-
lenmonoxid – schon wenige Atemzüge davon
sind tödlich.
Mit der Zeichentrickfigur „Herr Riecher“ infor-
mieren in diesem Jahr Feuerwehren, Schorn-
steinfeger, Versicherungen und der Einzelhan-
del in einer gemeinsamen Kampagne die
Verbraucher über vorbeugenden Brandschutz.
Rauchmelder schützen auch die Gesundheit
Neben rund 600 Brandtoten in ganz Deutsch-
land, in Baden-Württemberg sind es immerhin
50 – 60, gab es auch 54.000 leicht- bis mittel-
schwerverletzte und knapp 6.000 schwerver-
letzte Menschen, die oftmals lebenslang an den
Folgen ihrer Brandverletzungen leiden. Ebenso
erleidet eine Vielzahl von Personen gesundheit-
liche Spätschäden der Lunge durch die giftigen
Rauchgase.

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Altersvorsorge-Beratung neutral und 
kostenlos
Altersvorsorge I Wird mein Geld auch im Alter
reichen? Eine Frage, die viele beschäftigt. Die
richtigen Antworten gibt ein Altersvorsorge-
Check bei einem unabhängigen Berater.
Diesen Service für ihre Kundinnen und Kunden
bietet die Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg in den „Servicezentren für
Altersvorsorge“. Für ein solches Gespräch müs-
sen die Kundinnen und Kunden Zeit mitbringen:
in der Regel 90 Minuten. 
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Aufstockung? Voller Versicherungsschutz bei
der Rente!
Geringfügig entlohnte Beschäftigte (400-Euro-
Jobber) haben die Möglichkeit, auf die Versi-
cherungsfreiheit zu verzichten und den Beitrag
zur Rentenversicherung freiwillig aufzusto-
cken. Dadurch bauen sie sich vollwertige Ren-
tenansprüche auf. Darauf weist die Deutsche
Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Bares Geld für Ihre Rente
Spätestens bis Ende April sollten Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer von ihren Arbeitge-
bern die Jahresmeldung für 2011 erhalten
haben. Aus dieser Bescheinigung geht hervor,
wie lange die Arbeitnehmer beschäftigt waren
und was sie verdient haben. Die Jahresmeldung
ist ein wichtiges Dokument für die Rentenver-
sicherung, weil aus diesen Daten die spätere
Rente berechnet wird. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg rät deshalb, alle
Angaben genau zu überprüfen und die Jahres-
meldung gut aufzubewahren. Wer Fehler ent-
deckt, sollte sich umgehend an seinen Arbeit-
geber oder die Krankenkasse wenden und die
Jahresmeldung berichtigen lassen. 
Mehr Informationen: Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum
Heilbronn, Servicezentrum für Altersvorsorge
Heilbronn, Friedensplatz 4, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/60880; E-Mail: altersvorsorge.heil-
bronn_nok @drv-bw.de; www.prosa-bw.de

„Off Ateliers“ im Landkreis
Heilbronn
Künstler des Künstlerbundes Heilbronn öffnen
am letzten Aprilwochenende Samstag und
Sonntag 28./29. April ihre Ateliers für interes-
siertes Publikum. An acht verschiedenen Orten
im weiteren Umkreis Heilbronns sind die Besu-
cher eingeladen zum Gespräch mit den Künst-
lern, zum Stöbern und die Atelieratmosphäre zu
genießen. Kunstinteressierte bekommen einen
Einblick in Malweise und Techniken der Künstler. 
Das Angebot reicht von „einfach mal vorbei-
schauen“ bis „mitmachen“, Kaffee und Kuchen
inclusive. Auf ihrer individuellen Kultur-Tour
können Besucher die Vielfalt der Kunst-Region
kennenlernen.
Die Ateliers sind an beiden Tagen jeweils von 
11 bis 18 Uhr geöffnet.
Beteiligt sind in 
Heilbronn:
Christine Beck, Friedrich-Dürr-Str. 64,
www.turmhahn.de 
Andrea Jahn, Schulgasse 9, www.farbwexel.de
Neckarsulm:
Ursula Drenker, Reutlinger Str. 86
Wüstenrot-Neulautern
Christine Dilger-Flaig, Schulweg 2, 
www.atelier.acapriccio.de
Kirchheim:
Brigitta Loch, Kornblumenweg 4, 
Lauffen:
Rea Siegel-Ketros, Mühltorstr. 45, 
www.reasiegelketros.de
Klaus Rensch, Bahnhofstr. 98, 
www.klausrensch.de
Nordheim:
In der Kunst- und Holzwerkstatt, Landturmstr. 13
Udo Hollenbach, Volkmar Köhler,
www.kuliwe.de, 
Emad Korkis www.emadkorkis.blogspot.com
und Hansjoachim Tröber

Die Standesämter melden
Güglingen:
Geburt
Am 31. März 2012 in Sinsheim; Anna Gogos,
Tochter von Konstantinos Gogos und Corina
Klein, Güglingen-Frauenzimmern, Torstraße 4.
Eheschließung
Am 14. April 2012 in Güglingen; Hamza Dagli,
Güglingen, Heilbronner Straße 17, und Larissa
Höcher, Heilbronn-Neckargartach, Friedrich-
straße 36.
Pfaffenhofen
Sterbefälle
Am 6. April 2012 in Nordheim; Walter Heinrich
Hartmann, Schillerstr. 14
Am 10. April 2012 in Pfaffenhofen; Gustav 
Bröckel, Pfaffenhofen, Mittlere Gehrnstr. 12.

Faszination Spinnen
Interessantes aus der Welt der Spinnen lässt
sich am Sonntag, 22. April, bei einer Führung
durch den Naturpark Stromberg-Heuchelberg
erfahren. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Natur-
parkzentrum an der Ehmetsklinge. Dauer ca. 2,5
Stunden, die zu laufende Strecke beträgt etwa
3 km. Kosten: Erwachsene 5 €, Kinder 2,50 €.
Weitere Infos und Anmeldung bei Naturpark-
führer Michael Wennes, Tel. 07046/930080.
Der weiße Steinbruch
Eine Führung durch das Keuperbergland mit Ro-
bert Böckle findet am Sonntag, 22. April, statt,
auf der Sie jede Menge Geschichten, von den
Sauriern bis in die Neuzeit, sowie herrliche Aus-
sichten erwarten. Los geht es um 14 Uhr am 
L 1110-Parkplatz Weißer Steinbruch auf der
Höhe zwischen Eibensbach und Ochsenbach,
Dauer 2 – 3 Stunden. Kosten: freiwillige Spende.
Anmeldung beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
oder bei Robert Böckle unter Tel. 07135/5224.
Hölderlin und seine Geburtsstadt Lauffen
Eine Führung zum Dichter Friedrich Hölderlin
und seiner Geburtsstadt Lauffen am Neckar fin-
det am Sonntag, 22. April, statt. Treffpunkt ist
um 15 Uhr am Kunstwerk im Kreisverkehr in
Lauffen, Dauer ca. 1 Stunde. Kosten: 3 €. Infor-
mationen und Anmeldung bei Eva Ehrenfeld
unter Tel. 07133/961256 oder eva.ehrenfeld@
online.de.
Kräutersalz mit frischen Wildkräutern
Wie man Kräutersalz aus frischen Wildkräutern
selbst zubereitet, erfahren Interessierte am

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Sonntag, 22. April, bei Annette Pfeiffer von der
NaturKräuterSchule. Treffpunkt ist um 15 Uhr
am Parkplatz der Grundschule Dürrenzimmern.
Mitzubringen sind ein Marmeladenglas mit De-
ckel, Sammelkörbchen, Brett und ein Messer.
Kosten: 10 €. Weitere Infos und Anmeldung:
NaturKräuterSchule Annette Pfeiffer, Tel.
07135/16682 oder 0175/5552788, zaberg-
ast@web.de.
Sagenhafte Weinwanderung
Eine sagenhafte Weinwanderung durch den
Brackenheimer Wolfsaugen bieten am Sams-
tag, 28. April, die Weingärtner Brackenheim.
Begleitet wird die Wanderung von Geschichten
über das Zabergäu und seine sagenhaften
Weine. Los geht es um 15.30 Uhr im Hof der
Weingärtner Brackenheim, Dauer ca. 2 Stun-
den. Kosten: 11,50 €, inkl. Secco, Weine und
Snack. Information und Anmeldung bei Wein-
gärtner Brackenheim eG, Tel. 07135/98550,
oder unter www.wg-brackenheim.de.
Vogelführung mit Ernst Seitz
Der Vogelwart Ernst Seitz aus Markgröningen
bietet am Sonntag, 29. April, eine Vogelfüh-
rung für Interessierte. Treffpunkt ist um 7.30
Uhr in Cleebronn am Häckselplatz. Eine Spende
ist erwünscht. Weitere Infos beim NABU Clee-
bronn, Eberhard Binder, Tel. 07135/2406.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Naturparkzentrum beteiligt sich an den
Nachhaltigkeitstagen
Bei den ersten Nachhaltigkeitstagen in Baden-
Württemberg vom 12. bis 26. April 2012 dreht
sich unter dem Motto „ab in die zukuNft!“ alles
rund um das Thema Nachhaltigkeit: Im Mittel-
punkt stehen dabei 48 Stunden für die Nach-
haltigkeit am Freitag, 20. und Samstag, 
21. April. Zahlreiche Veranstaltungen im ganzen
Land laden zum Mitmachen ein. Der Naturpark
beteiligt sich gemeinsam mit der EnBW mit
Führungen (Freitag 14.00 Uhr und 17.00 Uhr,
Samstag 14.00 Uhr und 16.00 Uhr) zum Thema
„Klimaneutrales Wärmekonzept zwischen Wald
und Weinbergen“ im Naturparkzentrum.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
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Termine
Freitag, 20. April

Herzogskelter Güglingen – Mobiles Kino
Künstlertreff Pfaffenhofen

Städtepartnerschafts-Verein „Partner in Europa e. V.“ – Jahreshauptversammlung
Samstag, 21. April

Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Hauptübung
Musik-Kabarett „50 Jahr – blondes Haar“, Herzogskelter Güglingen
Zabergäu Sängerbund – Tag der Männerstimme, Rathaus Güglingen

Liederkranz Weiler, Frühjahrsfeier
Spielmannszug Zaberfeld – Frühjahrskonzert

Sonntag, 22. April
Schwäbischer Albverein Güglingen – Tageswanderung Eggenstein

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Blütenspaziergang und Hocketse



Zahlreiche Aktionen im ganzen Land werden die
Bürgerinnen und Bürger dazu einladen, das
Thema „Nachhaltigkeit“ ganz persönlich zu er-
leben – und das oftmals direkt vor ihrer Haustür.
Im Mittelpunkt der Nachhaltigkeitstage, die
unter Federführung der Nachhaltigkeitsstrate-
gie stattfinden, stehen fünf wichtige Zukunfts-
themen: Klima, Energie, Ressourcenschutz,
nachhaltiges Wirtschaften und Bildung. 
Bei den Führungen durch das Naturparkzentrum
am Zaberfelder Stausee Ehmetsklinge stellen der
Naturpark und die EnBW die Ziele und Aufgaben
des Naturparks sowie das Naturparkzentrum mit
seiner Erlebnisschau vor. Einen Schwerpunkt bil-
det das von der EnBW entwickelte und finanzier-
te, klimaneutrale Energiekonzept für das Natur-
parkzentrum mit seiner Geothermieheizung und
seiner Fotovoltaikanlage.

Friedhofsweg ist fertig
Die Sanierungsarbeiten am Hauptweg im Güg-
linger Friedhof sind abgeschlossen. Die Firma
Biegert aus Leingarten hat die Wegstrecke zwi-
schen dem Eingang bei der Leonhardtskapelle
und der Aussegnungshalle nicht nur neu ge-
pflastert, sondern mit einer robusteren Trag-
schicht „unterfüttert“.

So ist gewährleistet, dass die für den Grabstel-
lenaushub notwendigen Fahrzeuge auf der neu
angelegten Wegstrecke fahren können. Auch
der Bereich östlich der Aussegnungshalle wurde
umgestaltet. Eine brüchig gewordene Sand-
steinmauer wurde zusammen mit morschen
Baumteilen entfernt.

Am Donnerstag, 19. April:
Bürgerversammlung in der Herzogskelter
Die Stadt Güglingen lädt am Donnerstag, 
19. April, zur Bürgerversammlung in den Saal
der „Herzogskelter“ ein. Ab 19 Uhr gibt es In-
formationen zur gesplitteten Abwasser-Gebüh-
renberechnung und zu aktuellen Themen und
Entwicklungen im Stadtgebiet.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Zum Thema „Gesplittete Abwassergebühr“
Seit dem Urteil des Verwaltungsgerichtshofes
Baden-Württemberg vom 11.03.2010 sind alle
Gemeinden und Städte in Baden-Württemberg
dazu verpflichtet, die Abwassergebühren ge-
trennt nach Schmutz- und Regenwasser zu be-
rechnen. Die seither ausschließlich an die bezo-
gene Frischwassermenge gekoppelte Ab-
wassergebührenkalkulation ist aufgrund dieser
Rechtsprechung nicht mehr zulässig.
Dadurch wird keine zusätzliche Gebühr erho-
ben, sondern lediglich der Aufwand für die Ab-
wasserbeseitigung nach einem neuen Maßstab
verteilt. Damit soll eine größere Gebührenge-
rechtigkeit erreicht werden. 
Für die Erhebung der „Gesplitteten Abwasser-
gebühr“ werden die Gesamtkosten der Abwas-
serbeseitigung aufgeteilt nach dem Aufwand
für die Schmutzwasserbeseitigung und für die
Niederschlagswasserbeseitigung.
Das hat zur Folge, dass es künftig eine Schmutz-
wassergebühr und eine Niederschlagswasser-
gebühr geben wird.
Die Gebühr für die Schmutzwasserbeseitigung
wird auch künftig nach der bezogenen Frisch-
wassermenge in Kubikmetern (m3) ermittelt.
Für die Niederschlagswassergebühr sind die an
die Abwasserbeseitigung angeschlossenen,
überbauten und befestigten Flächen aller
Grundstücke maßgebend. Die Ermittlung dieser
Flächen erfolgt auf Grundlage einer Luftbildbe-
fliegung vom März 2011 bzw. auf der Grundlage
der Bauakten, falls das Grundstück nach Durch-
führung der Befliegung bebaut wurde. 
Die endgültige Festlegung der jeweils an das öf-
fentliche Abwassernetz angeschlossenen über-
bauten und versiegelten Flächen bedarf der
Mithilfe der Grundstückseigentümer. Hierzu
werden Ende April 2012 die relevanten Unter-
lagen an die Grundstückseigentümer über-
sandt. Die Erhebungsbögen sind bis 25. Mai
2012 an die Verwaltung zurückzugeben.
Bei der Ermittlung der grundstücksbezogenen,
gebührenpflichtigen Daten wird die Verwaltung
durch das Fachbüro Schwing & Dr. Neureither
aus Mosbach unterstützt. Thorsten Schwing
wird in der Bürgerversammlung über die Ein-
führung der gesplitteten Abwassergebühr refe-
rieren und Infos zum Ausfüllen der Erhebungs-
bögen geben. Er steht auch zur Beantwortung
von Fragen zu diesem Thema zur Verfügung.
Nutzen Sie die Gelegenheit, alles Wissenswerte
zu dem Thema „Gesplittete Abwassergebühr“
aus erster Hand erfahren zu können.
Aktuelle Themen und Entwicklungen
Im zweiten Teil des Abends wird Bürgermeister
Klaus Dieterich über aktuelle Themen und Ent-
wicklungen wie z. B. Umgehungsstraße Güglin-
gen-Pfaffenhofen, Stadtentwicklung im Be-
reich Sonne-Post und Marktstraße, Schulstand-
ortfragen und mehr informieren. 
Selbstverständlich können zu allen angespro-
chenen Themenfeldern Fragen gestellt werden.
Besuchen Sie die Bürgerversammlung am
19.04.2012 in der Herzogskelter und lassen sich
aus erster Hand über aktuelle Sachfragen infor-
mieren. Beginn der Veranstaltung ist um 19.00
Uhr. 
Aufgrund der Erfahrungen beim Thema „Ge-
splittete Abwassergebühr“ in anderen Gemein-
den rechnet man mit großem Interesse bei der
Bevölkerung. Aus diesem Grund und dem vor-
gehaltenen Sitzplatz-Angebot muss deshalb
auf eine Bewirtung bei der Bürgerversammlung
verzichtet werden. Wir bitten um Verständnis.

Mobiles Kino am 20. April
Das Mobile Kino ist am Freitag, 20. April, mit
drei Filmen im Saal der „Herzogskelter“ zu Gast.
Auf dem Programm steht:
Um 14:00 Uhr: „Yoko“ 
Yokolok oko ko-o! Pia versteht nur Bahnhof. In
ihrem Baumhaus begrüßt sie ein weißes, wu-
scheliges Tier, das eine Sprache spricht, die sie
nicht versteht. Wer ist das? Und was macht das
verrückte, kleine Wesen hier, das – zur Musik aus
Pias MP3-Player tanzend – vor ihr steht? Das ist
Yoko! Er lutscht für sein Leben gern gefrorene
Fischstäbchen, schläft am liebsten in der Ge-
friertruhe und hat viele geheimnisvolle Fähig-
keiten, die Pia in Staunen versetzen. Kein Wun-
der – Yoko ist ein Fabelwesen aus dem Himalaya!
Doch plötzlich taucht ein Großwildjäger auf. Der
Film ist für Besucher ab 6 Jahre freigegeben. Er
läuft 107 Minuten und kostet 4 Euro Eintritt. 
Um 16:00 Uhr: 
„Die Reise zur geheimnisvollen Insel“
Der junge Sean Anderson erhält einen verschlüs-
selten Notruf von einer mysteriösen Insel, die auf
keiner Karte verzeichnet ist – eine Welt voll selt-
samer Lebewesen, goldener Berge, lebensgefähr-
licher Vulkane und verblüffender Geheimnisse.
Mit einem Helikopterpilot und seiner schönen,
selbstbewussten Tochter machen sie sich auf die
Suche nach der Insel, retten ihren einzigen Be-
wohner und entkommen gerade noch rechtzei-
tig, bevor ein Erdbeben die Insel im Meer versin-
ken lässt und ihre Schätze unwiederbringlich
verschlingt. Der Film ist die Fortsetzung des
Welterfolgs „Die Reise zum Mittelpunkt der
Erde“. Er ist für Besucher ab 6 Jahre freigegeben.
Filmlänge 93 Minuten, Eintritt 4 Euro.
Um 18:00 und um 20:15 Uhr: 
Ziemlich beste Freunde
Philippe führt das perfekte Leben. Er ist reich,
adlig, gebildet und hat eine Heerschar von
Hausangestellten – aber ohne Hilfe geht nichts!
Philippe ist vom Hals an abwärts gelähmt. Eines
Tages taucht Driss, ein junger Mann, der gerade
aus dem Gefängnis entlassen wurde, in Philip-
pes geordnetem Leben auf. Driss will eigentlich
nur einen Bewerbungsstempel für seine Ar-
beitslosenunterstützung, und auf den ersten
Blick eignet sich das charmante Großmaul aus
der Vorstadt auch überhaupt nicht für den Job
als Pfleger. Doch seine unbekümmerte, freche
Art macht Philippe neugierig. Spontan enga-
giert er Driss und gibt ihm zwei Wochen Zeit,
sich zu bewähren. Aber passen Mozart und
Earth, Wind & Fire, Poesie und derbe Sprüche,
feiner Zwirn und Kapuzenshirts wirklich zusam-
men? Es ist der Beginn einer verrückten und
wunderbaren Freundschaft, die Philippe und
Driss für immer verändern wird. Der Film ist für
Besucher ab 12 Jahre freigegeben. Er läuft 110
Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 

Freibad Güglingen
Jahreskartenvorverkauf seit 2. April
Auch in diesem Jahr gibt es Jahresbadekarten
zu vergünstigten Preisen für die Badesaison
2012. Die Aktion wurde am Montag, 2. April, im
Rathaus gestartet – die Nachfrage ist bislang
hinter den Erwartungen zurück geblieben.
Deshalb die Bitte: Nutzen Sie die Gelegenheit
zum vergünstigten Einkauf nicht erst kurz vor
Torschluss. 
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Sonst könnte es sein, dass sie in der „Endphase“
(Vorverkauf bis 30. April) Schlange stehen müs-
sen.
In der Regel wird die Badesaison wie jedes Jahr
am 1. Mai eröffnet. Wenn das Wetter mitspielt,
ist auch denkbar, dass der Saisonstart auf Sams-
tag, 28. April, vorverlegt wird. Wir halten Sie auf
dem Laufenden.

Maienfest 2012
Festzugmotto am Pfingstmontag, 28. Mai:
„Neues von der Güglinger Erfindermesse!“
Ein bunter und möglichst langer Festzug ist der
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. 
Es wäre deshalb schön, wenn möglichst viele
mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine und Organisa-
tionen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei
der Stadtverwaltung anzumelden – (10822).
Notwendige Infos:
• Verein/Schule/Kindergarten usw.
• Verantwortlicher
• Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
• Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
• Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
• Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!
Helferzettel bitte abgeben
Wir erinnern auch an die Rückgabe der Helfer-
zettel. Gerhard Steinbeck und Eugen Röck freu-
en sich, wenn sie schon vor dem 30. April „Voll-
zug“ melden können. Also – Helferlisten
ansehen, ausfüllen und zur Adresse „Deutscher
Hof 4“ in Güglingen bringen.

Ein neuer Versuch:
Zweite „Sterngucker-Nacht“ am 27. April in
Güglingen
Der in Güglingen beheimatete Künstler und
Hobby-Astronom DON wird zusammen mit sei-
nen Freunden eine „Sterngucker-Nacht“ anbie-
ten. Nachdem die Aktion am 30. März abgesagt
werden musste, hat man sich auf einen neuen
Termin verständigt und hofft jetzt darauf, am
Freitag, 27. April, ab 20.30 Uhr einen klaren
Himmel zu haben, damit das Universum mit ver-
schiedenen Teleskopen erkundet werden kann.
Im September letzten Jahres wurde erstmals
eine „Sterngucker-Nacht“ durchgeführt. Dazu
waren auch ein Teil der Backnanger Sternfreun-
de angereist und haben dem interessierten Pu-
blikum den Himmel optisch erschlossen. Die
Rahmenbedingungen waren damals nicht ganz
optimal. Dennoch hatten sich rund 80 Interes-
sierte auf dem Beobachtungsplatz im Nordwes-
ten von Güglingen eingefunden.
Jetzt geht es also am 27. April darum, bei der
zweiten Sterngucker-Nacht einen neuerlichen
Versuch an gleicher Stelle zu machen. Beim Na-
turdenkmal „Birnbaum“ will man sich wieder
treffen und dabei den Mond (er steht im ersten
Viertel), verschiedene Sternhaufen und andere
Himmelsobjekte wie Venus, Mars und vielleicht
Saturn ins Visier zu nehmen.
P. S.: Sollte sich das Wetter verschlechtern, muss
die zweite Sternennacht ein weiteres Mal abge-
sagt werden. Als Ersatz-Termin hat man sich den
23. Juni in den Kalender geschrieben. Aktuellste
Informationen finden Sie auf der städtischen In-
ternetseite unter www.gueglingen.de.

Stadtwerke Güglingen
Wasserverluste
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme
Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der
privaten Wasserversorgunganlage nach dem
Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren
Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-
lasten können.
Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken. Eine
entsprechende Kontroll-Liste können Sie gerne
auf der Internetseite der Stadt Güglingen he-
runterladen, im Rathaus unter Tel. Nr.
07135/108-58 oder per Mail unter heidi.mann
@gueglingen.de anfordern. 
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.

Wilde Müllablagerungen im
Stadtgebiet
Wilde Müllablagerung ist kein Kavaliers-
delikt!
Nach wiederholten Vorfällen in jüngster Ver-
gangenheit ist es wieder einmal an der Zeit,
daran zu erinnern, dass wilde Müllablagerung
keinesfalls ein Kavaliersdelikt ist. 
Glücklicherweise sind es noch immer Einzelfäl-
le. Doch leider kommt es immer wieder vor, dass
Unbekannte ihren Müll auf öffentlichen Flä-
chen ablagern – von Hausmüll über Biomüll bis
hin zu Sondermüll. Ein solches Handeln wird
nicht nur als Ordnungswidrigkeit, sondern in
schweren Fällen als Straftat geahndet. Dabei
kann es schnell zu Geldbußen in Höhe von meh-
reren Hundert Euro kommen. 

Dank der Information aufmerksamer Bürger
können die Müllablagerungen zwar durch die
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Mitarbeiter des städtischen Bauhofs beseitigt
werden. Da der oder die Verursacher jedoch
meist unbekannt bleiben, haben die Kosten bzw.
den Schaden die Stadt Güglingen und ihre Bür-
ger als Steuerzahler zu tragen. 
Sollten Sie in solchen Fällen etwas beobachten,
melden Sie sich bitte im Rathaus unter
07135/108-37. Ein derartig umweltfeindliches
und gegenüber der Allgemeinheit rücksichtslo-
ses Verhalten ist weder zu beschönigen noch zu
entschuldigen. Die ordnungsgemäße Entsor-
gung von Abfällen ist für jeden Bürger unpro-
blematisch und ohne nennenswerten Aufwand
im Regelfall kostenlos möglich.

Geschwindigkeit auch auf
Feldwegen der Situation
anpassen!
Feldwege sind bekanntlich auch auf der Gemar-
kung Güglingen für den allgemeinen Kraftfahr-
zeugverkehr gesperrt – lediglich Landwirte zur
Bewirtschaftung ihrer Grundstücke und Anliei-
Ihren Grundstücken zu gelangen, dürfen diese
Wege befahren.
Hofläden, Besenwirtschaften und Lieferverkehr
haben zur Folge, dass diese beschränkt öffent-
lichen Wege vermehrt auch von anderen Ver-
kehrsteilnehmern genutzt werden – ganz abge-
sehen von den ortskundigen „Abkürzern“, die
diese Feldwege entgegen der rechtlichen Vor-
schriften als normale Straße betrachten. 
Wir weisen Sie daher darauf hin, dass in nächs-
ter Zeit wieder verstärkt mit Kontrollen durch
das Ordnungsamt zu rechnen ist.
Sowohl Verkehrsteilnehmer, die die Feldwege
befugt als auch Verkehrsteilnehmer, die diese
unbefugt nutzen, haben es leider häufig etwas
zu eilig auf den Feldwegen. 
Zwar gibt es für Feldwege keine besondere kon-
krete Geschwindigkeitsvorgabe, jedoch gilt
auch hier § 3 der Straßenverkehrsordnung, der
eigentlich jedem Führerscheininhaber bestens
im Gedächtnis sein sollte. 
Außer der Aussage „innerhalb Orts 50 km/h, au-
ßerhalb 100 km/h“ beinhaltet diese Vorschrift
auch, dass diese absolute Höchstgeschwindig-
keit nur unter günstigen Bedingungen gefahren
werden darf – dies wird jedoch von Fahrzeug-
lenkern leider des Öfteren verdrängt. 
Feldwege bieten solche optimalen Bedingun-
gen, die eine Höchstgeschwindigkeit von 100
km/h rechtfertigen würde, regelmäßig nicht!
Aus diesem Grund ist dort, ebenso wie auch
sonst im Straßenverkehr eine situationsange-
passte Geschwindigkeit erforderlich!
Dies bedeutet auf Feldwegen:
• die Vorfahrtsregel rechts vor links zu beach-

ten 
• auf ungünstige Sichtverhältnisse zu reagieren 
• unzureichende Fahrbahnbreiten, Ausbauzu-

stand, Feldweg-typische Verschmutzungen
und Hindernisse einzukalkulieren 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 10.04.2012 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 12.20 – 13.20 50 km/h 401 21 70 km/h

Güglinger Str. 13.50 – 14.50 50 km/h 160 7 69 km/h



Fliegender Teppich
Der Termin am Montag ist ausgebucht, aber alle
angemeldeten Kinder seien noch einmal daran
erinnert. Montag, 23.4.2012, jeweils 14.30 Uhr
und 15.30 Uhr.
Märchenzeit
Am Freitag, 27. April, lädt unsere Märchener-
zählerin zum Ende des Monats wieder ein ins
Märchenzelt. Sie erzählt Märchen über Zwerge
– was, das sei noch nicht verraten. 16 Uhr bei
50 Cent Eintritt. Alle Märchenfreunde ab 5 sind
willkommen.
Muttertagsbasteln
Ausnahmsweise am Mittwoch, aber immer
noch rechtzeitig, lädt Heike Schmid zum Bas-
teln im Jahreslauf ein. Auf dem Programm steht
– natürlich – Muttertag. Wer beim letzten Mal
bereits dabei war, der sei an den Termin erin-
nert. Weitere Anmeldungen für alle Buch- und
Bastelfreunde ab der 2. Klasse bitte in der 
Mediothek (auch telefonisch: 07135/964150).
Kostenbeitrag 1 EUR.

Am Sonntag: „Wie die Kelten Römer wurden
– Gallorömische Spuren im Zabergäu“

Epona, die ursprüng-
lich keltische Pferde-
Göttin: Sie liegt auf
Platz 1 der meistver-
ehrten Götter im rö-
mischen Güglingen,
und natürlich erhoffte
man sich hier von ihr
besonderen Schutz
und Nutzen.
Ganz Baden-Würt-
temberg steht 2012
im Zeichen des gro-

ßen Keltenjahres, das im Herbst mit einer Gro-
ßen Landesausstellung in Stuttgart gekrönt
wird. Im Begleitprogramm verschiedener Mu-
seen wird das Thema aufgegriffen, so auch in
Güglingen:

In der Themenführung „Wie die Kelten Römer
wurden – Gallorömische Spuren im Za-
bergäu“ werden sich die Besucher auf Spuren-
suche begeben: Welche Hinweise auf keltisches
Leben finden sich im Zabergäu der Römerzeit?
Wie hat sich das Leben durch die Ankunft der
Römer und die Besiedlung durch gallische Ein-
wanderer verändert? Vielfältige Zeugnisse, vor
allem aus dem Vicus in Güglingen, ermöglichen
es, den Übergang von „Kelten“ zu „Römern“
nachzuvollziehen. Obwohl wir uns hier bereits
in römischer Zeit befinden, wird besonders
deutlich, wie stark die Bevölkerung noch von
ihren keltischen Wurzeln geprägt war.
Termin: Sonntag, 22. April 2012
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. Eintritt

Eine spätkeltische Viereckschanze: Besonders
einige Ausgrabungen im Zabergäu legen nahe,
dass diese umfriedeten ländlichen Gehöfte als
direkte Vorläufer der römischen Gutshöfe ange-
sehen werden können.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff: Dienstag, 24.04.2012, musika-
lischer Nachmittag mich Herrn Leppich.

PAVILLON
Gartacher Hof
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• auf die unvermittelte Begegnung mit land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen und Geräten (oft
mit Überbreite) gefasst zu sein 

• auf die berechtigten Belange von Spaziergän-
ger, Joggern und Radlern Rücksicht zu neh-
men 

Schon aus dieser Aufstellung ist ersichtlich,
dass unter Berücksichtigung all dieser Gesichts-
punkte auf Feldwegen nur mit sehr mäßiger Ge-
schwindigkeit gefahren werden darf! 
Für alle Benutzer von Feldwegen noch ein paar
kleine Tipps:
• Wenn Sie als Autofahrer unterwegs sind, zei-

gen Sie Fußgängern, Joggern, Radfahrern,
dass Sie sie gesehen haben und vermindern
Sie beim Vorbeifahren deutlich die Geschwin-
digkeit. 

• Fußgänger nehmen gegebenenfalls bei Be-
gegnung mit Fahrzeugen ihre Kinder an die
Hand bzw. Hunde an die Leine und signalisie-
ren so, dass sie das Fahrzeug im Blick haben. 

• Auch Radfahrer nutzen Feldwege, insbeson-
dere an Gefällstrecken, bitte nicht als Renn-
strecke. In besonderem Maße in Weinbergen,
wo aus Rebzellen plötzlich Schmalspur-
schlepper auftauchen können, müssen Sie
stets damit rechnen, dass Sie unvermittelt
bremsen müssen. 

• Landwirte zeigen Rücksicht gegenüber den
anderen Verkehrsteilnehmern, indem sie mit
ihren Schleppern mit Anbaugeräten nicht un-
gebremst an Fußgängern oder Joggern vorbei
fahren. 

Für alle Verkehrsteilnehmer gilt auch auf Feld-
wegen die allgemeine Verhaltensregel: „Jeder
Verkehrsteilnehmer hat sich so zu verhalten,
dass kein anderer geschädigt, gefährdet oder
mehr, als nach den Umständen unvermeidbar,
behindert oder belästigt wird!“

Zerstörte Fensterscheiben 
am Jugendzentrum
Unbekannte haben in der Nacht von Freitag, 13.
April, auf Samstag, 14. April, zwischen 23 Uhr
und 4 Uhr zwei Fensterscheiben des Jugendzen-
trums mit Steinen beworfen und damit einen
Sachschaden von ca. 600 Euro verursacht.
Hinweise aus der Bevölkerung, insbesondere
aus der direkten Nachbarschaft am Stadtgra-
ben bzw. Oskar-Volk-Straße, nehmen wir dan-
kend entgegen, denn sie könnten zur Aufklä-
rung beitragen. 
Bitte wenden Sie sich hierzu an die Stadtver-
waltung oder an mich persönlich.
Telefonisch erreichen Sie mich unter 0173/
6725311.
Marc Simon
Leitung Jugendzentrum

Nicht vergessen!!
Heute Mittag: Gaming-Uni-
versum
Heute, Freitag, 20. April, um
15 Uhr startet die Reise in die
Playstationwelt mit Marc und

Jürgen im Veranstaltungsraum der Mediothek.
Eingeladen – auch zum aktiven Mitspielen –
sind alle Interessierten, Eltern, Kinder und Ju-
gendliche. 

Jugendzentrum
Güglingen

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 10.04.2012 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 06.35 – 07.35 50 km/h 414 6 62km/h

Zaberfelder Str. 07.50 – 08.50 50 km/h 268 21 69 km/h



Der Hausherr Pfarrer Johannes Wendnagel, und
Nelly Holzki, Chorleiterin des Pfaffenhofener
Liederkranzes, die zusammen mit der Deutsch-
Russisch-Ukrainischen Gesellschaft Eppingen
(DRUG Eppingen) das Benefizkonzert zuguns-
ten krebskranker weißrussischer Kinder vermit-
telte, hatten mit ihrer Ankündigung eines „au-
ßergewöhnlichen Abends“ und „musikalischem
Genuss der besonderen Art“ nicht zuviel ver-
sprochen. 
Rund eineinhalb Stunden lang zogen die sechs
jungen Gesangskünstler aus der weißrussischen
Hauptstadt Minsk mit ihren wunderbaren Stim-
men und sechsstimmig gesungenen Liedern die
Besucher im nahezu vollbesetzten Kirchenraum
in ihren Bann. Bunte Frühlingsblumensträuße
schmückten Altar und Taufstein der ohnehin
schmucken Kirche. Genauso bunt war auch der
Liederstrauß, den die Gruppe auf der Tournee
durch Deutschland und Belgien nach Pfaffen-
hofen mitbrachte: Russisch orthodoxe Kirchen-
lieder ebenso wie teils recht lustige russische
Volkslieder. 
Sehr gefühlvoll waren gleich zum Auftakt „Ich
bete an die Macht der Liebe“ und das „Ave
Maria“ von Bach-Gounod. Harmonisch ließen
die Sänger die „Abendglocken“ klingen und hat-
ten auch das berühmteste russische Lied „Ka-
linka“ dabei. „Näher mein Gott zu dir“ – mit die-

sem damals berühmt gewordenen Choral erin-
nerte das Ensemble an diesem 15. April auch an
den 100. Jahrestag des Unterganges der Titanic.
Ein Raunen ging durch die Reihen, als die Sän-
ger das „Wolgalied“ ankündigten. Ergreifend
und sicher in allen Stimmlagen erklang das me-
lancholische Lied eines Wachsoldaten aus der
Operette „Der Zarewitsch“. Sehr schön war auch
ein Potpourri mit Liedern der Comedian Harmo-
nists. Und das bei vielen Gesangvereinen hoch
im Kurs stehende Lied „Die Rose“ hat auch Or-
nament für seine sechs Männerstimmen bear-
beitet. 
„Time to say goodbye“ – mit diesem Song, be-
kannten Film- und Musicalmelodien des 
20. Jahrhunderts und einer russischen Zugabe
verabschiedeten sich die Sänger. wst
Hintergrund
Die Vokalgruppe Ornament, im Mai 2003 ge-
gründet, besteht aus sechs jungen Männern im
Alter von derzeit 24 bis 35 Jahren. Sie alle sind
Absolventen der weißrussischen Musikakade-
mie und Solisten des Chors der Staatlichen Phil-
harmonie Minsk. Eine wesentliche Rolle ihres
künstlerischen Schaffens widmen sie der Wohl-
tätigkeit. Mit den Spendenerlösen der Tournee-
konzerte wird vor allem die Behandlung krebs-
kranker Kinder im Kinderzentrum für Onkologie
in Minsk unterstützt. wst

Gemeinderatssitzung am
25.04.2012
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am
25.04.2012 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses wird freundlichst eingeladen.
Tagesordnung
1) Bürgerfragestunde
2) Vergabe der Stromkonzession
hier: Vorstellung der Bewerber
3) Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung
4) Baugesuche
5) Bekanntgaben und Sonstiges
Anschließend findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
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Benefizkonzert mit der Vokalgruppe Ornament
Die Begeisterung war riesig in der Pfaffenhofener Lambertuskirche. Mit lang anhaltendem, ste-
hendem Applaus und am Ende prallvollen Spendenkörben drückten die Besucher ihre Freude und
Zufriedenheit über ein stimmungsvolles und stimmgewaltiges Konzert mit dem weißrussischen
Vokalensemble Ornament aus. 

Neue Mitarbeiterin 
im Vorzimmer
Seit 16.04.2012 ist Tina Melichar als neue Mit-
arbeiterin im Vorzimmer des Bürgermeisters
tätig. Sie wird zukünftig neben dem Vorzimmer
des Bürgermeisters und der Telefonzentrale,
auch die Bereiche Öffentlichkeitsarbeit und
Bauamt bearbeiten.

Frau Melichar hat eine Ausbildung als Rechts-
anwaltsfachangestellte und war in diesem Be-
reich auch in den vergangenen Jahren tätig. Wir
wünschen Frau Melichar in ihrer neuen Tätig-
keit viel Freude und einen guten Start.
Durch den Personalwechsel innerhalb des Rat-
hauses gab es die Möglichkeit, die einzelnen
Aufgabengebiete neu zu strukturieren. Das Ein-
wohnermeldeamt mit dem Bereich Pass- und
Personalausweiswesen ist nun im Zimmer 1.
Sachbearbeiterin für diese Aufgabengebiete ist
Frau Schaber (Tel. 07046/9620-22). Sie ist der-
zeit montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 12:00
Uhr und zusätzlich dienstags von 16:00 Uhr –
18:00 Uhr erreichbar.

Sprechzeiten des
Einwohnermeldeamtes
Am Dienstag, dem 24.04.2012, ist das Ein-
wohnermeldeamt nur von 17.00 – 18.00
Uhr besetzt. Es wird um entsprechende Be-
achtung gebeten.

10. Zabergäu-Lauf am
Samstag, 28. April 2012
Am Samstag, 28. April 2012, ist zwischen
12.00 Uhr und 19.00 Uhr wegen des 
Zabergäulaufs in Pfaffenhofen mit Ver-
kehrsbeeinträchtigung zu rechnen.
Die Rodbach-, Süd-, Industrie-, Strom-
berg- und Untere Gehrnstraße werden
zum Schutz der Läufer ganz oder teilweise
gesperrt. Ebenso werden die Feldwege
bzw. Radwege gesperrt.
Die Zufahrt für Notdienste wird gewährleis-
tet.
Die Veranstalter bitten für die Behinderun-
gen um Verständnis.

Wasserversorgung in 
Weiler am Samstag, dem 
5. Mai 2012, unterbrochen
Die Wasserversorgung in Weiler wird
wegen Reparaturarbeiten an der Haupt-
leitung am Samstag, dem 5. Mai 2012, von
8.00 bis 14.00 Uhr unterbrochen.
Die Bevölkerung wird um Verständnis 
gebeten.
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Sonntag, 22. April
9:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Kleu). Das

Opfer geben wir für die Ökumene
und Auslandsarbeit. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren. 

Montag, 23. April
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 24. April
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. St. (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
Mittwoch, 25. April
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr. I),

Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus (siehe nachst.)
19:00 Uhr ökumenische Kirchengemeinde-

ratssitzung in der katholischen
Kirche.

Donnerstag, 26. April
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Vorankündigung:
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-
belalter ist am Samstag, 28. April, um 16:00 Uhr.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir alle
zu Begegnung und Gespräch in den Krabbel-
raum ein. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren
bis zu 5-jährigen Kindern
Anmeldung 
der neuen Konfirmanden für 2013
Die Konfirmationsfeiern in Güglingen liegen
zwar erst noch vor uns – sie sind am 29. April
und 6. Mai. Aber ich werde immer mal wieder
angefragt, wann es denn mit dem neuen Jahr-
gang los geht. Deshalb jetzt schon diese Voran-
kündigung.
12. Juni, 20:00 Uhr Elternabend zur Anmeldung
der neuen Konfirmanden, Saal der Mauritius -
kirche. Bitte bringen Sie Ihr Stammbuch mit der
Taufurkunde Ihres Kindes mit sowie 80 € (für
Freizeit, Ansteckblume, Unterrichtmaterial,
evtl. Ausflug).
13. Juni, 14:00 Uhr und 16:00 Uhr erster Kon-
firmandennachmittag für die Jugendlichen in
der Mauritiuskirche.
21. und 28. April 2013 Konfirmationen
Bitte erzählen Sie diese Informationen in Ihrem
Bekanntenkreis weiter.
Lebens- und Sozialberatung Güglingen
Gemeinsam Wege finden
Haben Sie persönliche, soziale und/oder mate-
rielle Schwierigkeiten? Suchen Sie eine Ge-

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

sprächspartnerin oder finden Sie sich mit einem
Antragsformular nicht zurecht? Ist ein behörd-
liches Schreiben für Sie nicht verständlich oder
suchen Sie Unterstützung für ein ganz speziel-
les Problem?
Die Diakonische Bezirksstelle in Brackenheim
bietet in Zusammenarbeit mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde eine Lebens- und Sozi-
alberatung an, die das helfende Gespräch mit
der praktischen Hilfe verbindet: Perspektiven
suchen, Hilfe zur Alltagsbewältigung, Unter-
stützung und Beratung bei der Beantragung
von Hilfen.
Die Beratung ist kostenlos und offen für alle
Menschen, gleich welcher Nationalität, Religi-
onszugehörigkeit oder Herkunft.
Wer Sie in der offenen Sprechstunde erwartet:
Ich heiße Annette Walter und bin Sozialarbei-
terin und Diakonin und freue mich Sie kennen-
zulernen.
Wenn Sie Menschen in solchen oder ähnlichen
Notlagen kennen oder selbst betroffen sind,
dann biete ich Ihnen die Offene Sprechstunde
in Güglingen an: Evangelisches Gemeindehaus,
Oskar-Volk-Str. 14, mittwochs von 16.00 –
17.00 Uhr.
Sie können mich auch anrufen, um einen Termin
für einen Hausbesuch zu vereinbaren (Tel.
01573/6624043). Bitte sprechen Sie auf die
Mailbox, diese wird einmal wöchentlich (mitt-
wochs) abgehört oder Sie rufen während der
Sprechzeiten an.
Ihre Annette Walter, Sozialarbeiterin und Dia-
konin
Schrottsammlung am 12. Mai in Güglingen
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
führt am Samstag, 12. Mai 2012, eine Schrott-
sammlung durch.
Alle Schrott- und Metallteile, die seither noch
nicht den Weg zum Schrottplatz gefunden
haben, werden von uns direkt und unproblema-
tisch vor Ihrem Haus abgeholt.

Gesammelt werden: Sämtliche Stahl- u. Metall-
schrotte, Kabel, Wasch- und Spülmaschinen,
Elektroherde, Fahrräder, Heizkörper, usw. Ein-
fach alles was aus Stahl und Metall ist! 
Nicht mitgenommen werden: Kühlgeräte,
Nachtspeicheröfen, Elektronikschrott, Sperr-
müll, Bauschutt, nichtmetallische Abfälle, Bau-
stellenabfälle, Sonderabfall. 
Die Sammelgegenstände sollten ab 8:00 Uhr
früh zur Abholung auf dem Gehweg bereitste-
hen. Der Rest wird von den Sammlern der
 Kirchengemeinde erledigt.

Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus.
Nähere Informationenerfahren Sie am 4. Mai an
dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Samstag, 21. April 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Güglingen
Sonntag, 22. April 
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Stockheim
9.00 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus,

Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim
14.00 Uhr Taufgottesdienst in Stockheim
Dienstag, 24. April 
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 25. April 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 26. April 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
Freitag, 27. April 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. April 
19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Brackenheim
Sonntag, 29. April
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe, Stock-
heim 

Termine
Donnerstag, 26.04.: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag in Güglingen, Gemeindesaal, mit Pfarrer
i. R. Hermann Rupp
„aktion hoffnung“ Kleidersammlung
Auch dieses Jahr bitten wir Sie um Kleiderspen-
den für die „aktion hoffnung“. Kleidersäcke lie-
gen in der Kirche aus oder können im Pfarrbüro
abgeholt werden. Bitte legen Sie die gefüllten
Säcke im überdachten Gang zwischen Garage
und Jugendhaus ab.

Samstag, 21. April 
18.00 Uhr Teeniekreis 
20.00 Uhr Jugendkreis – beide Gruppen in

Botenheim
Sonntag, 22. April
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor Saßnowski)
9.30 Uhr Par. Sonntagschule für Kinder

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
kath.kigde.hl.dreifaltigkeit@t-online.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 5, 1-4

Wochenspruch:  Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme,
und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 

Johannes 10,11.27.28
Wochenlied: „Der Herr ist mein getreuer Hirt“ (274 EG)



Dienstag, 24. April
20.00 Uhr Sitzung des Gemeindevorstand
Mittwoch, 25. April
15.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
Freitag, 27. April
19.30 Uhr Missionsvortrag über Südostasien

in Bot

Freitag, 20. April
17.30 –  Royal Rangers Stammtreff, 
19.30 Uhr Jungen und Mädchen ab 9 Jahre
17.30 –  Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahre 
Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst m. Kinderbetreuung

Freitag, 20. April
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 21. April
ab 13.00 Uhr sammelt der Posaunenchor Klei-

derspenden für die Bodel-
schwinghschen Anstalten „Bet-
hel“. Bitte stellen Sie diese im
Plastiksack oder Karton gut ver-
packt und mit den Handzetteln
versehen an den Gehwegrand.

Sonntag, 22. April
ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Mari-

enkirche
Wir laden die ganze Gemeinde
ein, bei Kaffee und frischen Bröt-
chen, gemeinsam mit netten
Menschen, ganz entspannt den
Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem
Kinderprogramm in der Marien-
kirche
Predigt: Diakon Wolfgang Müller

Montag, 23. April
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Dienstag, 24. April
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

von 6 - 9 Jahren im Jugendraum
Mittwoch, 25. April
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht 

im Gemeindehaus Frauenzim-
mern, Beginn für den Konfirman-
denjahrgang 2013

Donnerstag, 26. April
8.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle

Frauenzimmern zum Ausflug des
Frauenkreises nach Oberstadtion

Vorschau:
5. /6. Mai 2012: Begegnungswochenende mit
unseren Partnergemeinden in Thüringen St.
Bernhard, Dingsleben und Beinerstadt 
Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung:
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim, 
Telefon 07135/9318324

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags, von 14.00 – 16.00 Uhr;
mittwochs, von 9.00 – 11.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Kleidersammlung für Bethel
vom 16. bis 21. April
In unserem Kirchenbezirk wird auch in diesem
Jahr wieder eine Kleidersammlung durchge-
führt.
Wir sind dankbar, wenn Sie Ihre nicht mehr be-
nötigten Kleider und Schuhe hierfür geben, und
so die Bodelschwinghschen Anstalten Bethel
unterstützen.
Kleidersäcke und Informationsschreiben liegen
in den Kirchen und im Pfarramt auf.

Freitag, 20. April
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 – 7
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 22. April
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-
kirche Eibensbach
Predigt: Diakon Wolfgang Müller
Die Kinder der Kinderkirche neh-
men daran teil.
Wer eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigt darf, sich gerne an Melanie
Csanits, Tel. 15402, oder Anita
Best, Telefon 931385, wenden.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
(Pfarrer i. R. Heinz Kleu)

Montag, 23. April
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Dienstag, 24. April
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 25. April
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus 
Beginn für den Konfirmanden-
jahrgang 2013

Donnerstag, 26. April:
8.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle zum

Ausflug des Frauenkreises nach
Oberstadtion

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Vorschau:
5./6. Mai 2012: Begegnungswochenende mit
unseren Partnergemeinden in Thüringen St.
Bernhard, Dingsleben und Beinerstadt. 
Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung:
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim, 
Telefon 07135/9318324
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags, von 14.00 – 16.00 Uhr;
mittwochs, von 9.00 – 11.00 Uhr

Freitag, 20. April
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 21. April
16.00 – Abgabemöglichkeit der Kleidersä-
18.00 Uhr cke für Bethel im Gemeindehaus
Sonntag, 22. April
10.30 Uhr Gottesdienst (siehe Predigtvor-

schau)
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Montag, 23. April
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 24. April
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Petra Kleinsasser, Tel.
07046/882230)

ab 12.00 Uhr Mittagstisch von „Pfeffer und
Salz“
keine Sprechstunde von Pfarrer
Wendnagel im Pfarramt

18.00 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis der Jugendmit-

arbeiter
Mittwoch, 25. April
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 27. April
19.45 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir basteln ...
Zum Mittagstisch
lädt unser Team von „Pfeffer und Salz“ am
Dienstag, 24. April, ab 12 Uhr, ins Gemeinde-
haus ein. Es gibt: Linsen mit Spätzle und Saiten
– Dessert. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Predigtvorschau: Selber dienender Hirte sein
Welche Menschen sind mir eigentlich anbefoh-
len? Welche Menschen können ganz fest mit
meiner Zuwendung und Fürsorge rechnen – so
wie ein Schäfchen mit der Fürsorge seines Hir-
ten? Vor lauter „Der Herr ist mein Hirte“ verges-
sen wir manchmal, dass wir auch einander Hirte
sein sollen und dürfen und von Herzen wollen!
Wie fühlt man sich als Hirte und damit als Die-
ner? Wollen wir nicht alle lieber herrschen?
Wenn Gott aber uns allen täglich dient, sollten
wir dann nicht einander ebenfalls herzlich die-
nen? Würde das nicht neues Leben und neue
Nähe in unser oft so starres und manchmal quä-
lendes Miteinander bringen? Nur wer getragen
ist, kann selber tragen! 

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.



Samstag, 21. April
ab 9.00 Uhr Kleidersammlung für Bethel –

Bitte Kleidersäcke rechtzeitig
und gut sichtbar an den Straßen-
rand stellen.

Sonntag, 22. April 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Marie

Jolene Horak
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Dienstag, 24. April

keine Sprechstunde von Pfarrer
Wendnagel im Pfarrhaus Pfaffen-
hofen

Mittwoch, 25. April
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei 

R. Heinz oder G. Röck)
Sonntag, 29. April 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Predigtvorschau: Gibt es Engel? (Psalm 91,
11+12 – der Taufspruch von Marie Jolene
Horak)
Sie glauben an Engel? Sind Sie verrückt? Das hat
die Wissenschaft doch längst widerlegt! 
Und tatsächlich – es gibt kein Messinstrument
für Engel! Man kann die Anwesenheit von En-
geln nicht experimentell bestätigen. Aber Hand
aufs Herz: Sollte das Geheimnis unseres Lebens
und Glaubens nicht weiter reichen als Experi-
mente? Wie winzig klein denken manche Men-
schen von Gott – dass ausgerechnet er sich
menschlichen Experimenten fügen müsse? Wir
wollen in der Auslegung des wunderbaren Tauf-
spruches von Marie alles enge und kleine Den-
ken weit hinter uns lassen und alle Fesseln
sprengen, sodass uns Gottes große Welt und
Wirklichkeit in unserem Leben wirklich aufge-
hen kann.

Sonntag, 22. April
09:30 Uhr Versammlung

Herzliche Einladung zum Heilsamen Singen
am 26.04.2012, 15.30 Uhr
Ganz herzlich möchten wir Sie zum Heilsamen
Singen in das Diakoniehaus einladen. Schon seit
tausenden von Jahren singen die Menschen,
denn das Singen ist ein wunderbares Lebenseli-
xier, das viele körperliche und seelische Vorgän-
ge positiv beeinflussen kann (u. a. Stress und
depressive Verstimmungen mindern, Konzen-
tration fördern, Stärkung des Immunsystems).
Wir singen einfache Lieder, ohne Text- und No-
tenblätter. Teilnehmen können alle Menschen,
die die gesundheitsfördernde Wirkung des Sin-
gens erfahren möchten und Spaß am Singen

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

haben. Sie benötigen keine musikalische Vorer-
fahrung oder Notenkenntnis – nur Lust am Sin-
gen. 
Das Heilsame Singen findet in der Kirchstraße
10, 74336 Brackenheim am 26.04.2012, 15.30
– 17.00 Uhr statt. Das neue Projekt wird vom
Weinsberger Hilfsverein, Sandra Rose und der
Diakonischen Bezirksstelle, Matthias Rose ver-
antwortet. 
Mit psychischen Erkrankungen vertrauter
werden
An dieser Stelle möchten wir Sie nochmals kurz
an unsere Veranstaltung für ehrenamtlich En-
gagierte und Interessierte erinnern. Sie findet
am Montag, 23. April, um 19.00 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus in Schwaigern, Schlossstr., statt.
Jörg Schmidt, Dipl. Psychologe beim Weinsber-
ger Hilfsverein wird uns informieren über die
Vielfalt psychischer Besonderheiten. Was ist
normal? Was heißt schon krank? Ideen und
Möglichkeiten für Vertrauen statt Misstrauen
im Umgang werden nicht fehlen, ebenso wenig
wie die Grenzen der Hilfe und Situationen, in
den „Profis“ gefragt sind. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an Ute Neuschwander, Diakonische
Bezirksstelle, Tel. 9884-12. 
Ganz aktuell suchen wir für eine Klientin einen
Balkontisch 0,80 x 0,80 m. Falls Sie einen kos-
tenlos zur Verfügung stellen können, melden Sie
sich bitte bei der Diakonischen Bezirksstelle, Tel.
Nr. 07135/9884-0. Vielen Dank. 
Außerdem suchen wir für unsere Seniorenfrei-
zeit Urlaub ohne Koffer einen 80-Liter-Müllei-
mer. Falls Sie uns für die Zeit vom 7. – 20.05.
einen zur Verfügung stellen könnten, freuen wir
uns auf Ihren Anruf. 

Reisender Prediger zu Besuch
Peter Riemensperger unterstützt diese Woche
zusammen mit seiner Frau Carmen unsere bib-
lische Missionstätigkeit im Zabergäu. Den Hö-
hepunkt eines besonderen Vortragsprogramms
bildet am Sonntag der biblische Vortrag „Ist Je-
hova unsere Zuversicht?“
Sonntag, 22. April 
9.30 Uhr Öffentlicher Vortrag des reisen-

den Predigers: Ist Jehova unsere
Zuversicht?

10.05 Uhr Verkürzte Bibelbetrachtung mit
Zuhörerbeteiligung.

10.35 Uhr Schlussvortrag des reisenden Pre-
digers: Nicht nachlassen, das zu
tun, was vortrefflich ist.

Donnerstag, 26. April
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium „Pre-

dige weiter und schweige nicht“.
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Jeremia 29 bis 31. • Ver-
langt Gott, dass Christen einen
wöchentlichen Sabbat begehen?
• War Maria wirklich eine Jung-
frau, als sie Jesus gebar? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

Osterhasensuche auf dem Bauernhof
Am Gründonnerstag, dem 5. April, war ein gro-
ßer, ereignisreicher Tag für alle Kinder der Kita
Heigelinsmühle. Wir machten uns auf zu unse-
rem Osterausflug. Das erste Highlight wartete
schon früh am Morgen auf uns: Der Bus, der uns
nach Zaberfeld auf den Bauernhof „Zaberwol-
ke“ zu Familie Hering fuhr. 

Nach einer spannenden und abenteuerlichen
Busfahrt warteten 50 Schafe auf ihrer Weide
auf uns. Frau Hering begrüßte uns herzlich und
stellte uns Rica, das kleine Schaf vor, das uns
durch den Tag begleitete. Jetzt fütterten wir ge-
meinsam die hungrigen Schafe. Danach mach-
ten wir eine kleine Wanderung über Felder und
Wiesen zur Scheune der Familie Hering und
hofften darauf, vielleicht den Osterhasen vorbei
hoppeln zu sehen. Dort warteten noch mehr
Tiere auf uns: Wir durften Pferde, Kühe, Schwei-
ne und Hasen streicheln, füttern und bestau-
nen. 

Anschließend führte uns Frau Hering auf den
tollen (!) Heuboden der Scheune, wo wir toben,
bauen und Verstecke spielen konnten. Völlig
ausgepowert und hungrig bekamen wir dann
noch ein leckeres Mittagessen. 
Gut gestärkt hörten wir einer tierischen Ge-
schichte von Frau Hering zu. Als Abschluss hatte
der Osterhase doch noch Spuren hinterlassen
und wir durften jeder ein kleines Ostergeschenk
suchen. 
Nach einer erfolgreichen Suche und einem
wunderschönen Tag wartete schon der Bus auf
uns, der uns zurück zur Kita brachte. Bedanken
möchten wir uns ganz herzlich bei Fr. Hering,
die uns diesen wunderschönen Tag ermöglicht
hat.

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

SCHULE UND
BILDUNG
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Kinderkrippe seit einem Jahr in Betrieb
In diesen Tagen feiert die Kinderkrippe in der
Rodbachstraße ihr einjähriges Bestehen. Die
Gruppenleiterin, Frau Knörle, betreut derzeit 
5 Kinder im Alter von 12 – 36 Monaten in den
für diese Altersgruppe optimal eingerichteten
Räumen. Im großen Gruppenraum können die
Kinder gemeinsam spielen und essen. Neben
dem Gruppenraum und dem eigenem Wickel-/
Sanitärbereich gibt es einen Ruheraum in den
sich die Kinder zurückziehen oder Mittagsschlaf
machen können. Bei gutem Wetter ist Frau
Knörle mit den Kindern der Krippe auch immer
wieder zu gemeinsamen Spaziergängen und
Entdeckungstouren um die Kindertagesstätte
unterwegs.

Das Informationsfaltblatt zu den Angeboten,
Gebührensätzen und Betreuungszeiten der Kin-
derkrippe ist im Rathaus oder in der Kinderta-
gesstätte Rodbachstraße erhältlich. Ebenso be-
steht die Möglichkeit die Einrichtung zu
besichtigen.
Fragen zur Kinderkrippe und Anmeldungen
nimmt Frau Knörle (Tel. 07046/593) gerne ent-
gegen. 

Pferde: Haltung, Wesen und Umgang für Kin-
der ab 6 Jahren wurde um eine Woche verscho-
ben
Hier lernen die Kinder alles Wissenswerte rund
ums Pferd und machen erste Reiterfahrungen.
Fallerhof in Frauenzimmern 8-mal ab Montag,
23. April, 15.00 Uhr, 28,00 Euro bei 10 TN 
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8-12 Jahre
Die Themen sind Begrüßung, Körperhaltung,
das Besteck und seine Tücken, die Serviette und
alles rund um die Tischmanieren. Die Praxis er-
proben wir an einem leckeren Menü.
Sa, 28.04., 11.30 – 13.30 Uhr, Restaurant Her-
zogskelter Güglingen
€ 18,00 ab 10 TN incl. 3-Gänge-Menü und Ge-
tränk
Haushaltsmanagement Workshop für Sie und
Ihn (auch für Jugendliche geeignet)
Wer unvorhergesehen einen Haushalt führen
muss, sieht sich vor mancherlei Fragen gestellt.
In diesem Workshop erfahren Sie alles Wissens-
werte zu den Themen Lebensmitteleinkauf, 
Wäschepflege, Reinigung, Ordnung u. a.
Sa, 28.04., 9.00 – 13.00 Uhr, Mediothek, Veran-
staltungsraum. 15,00 Euro ab 10 TN

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

Kindererziehung heute: hart und konsequent
oder nachgiebig und liberal?
In diesem Abendseminar wollen wir uns aktiv
mit Erziehungzielen und -methoden auseinan-
der setzen und anhand des Vortrags über die
Bedingungen für eine optimale kindliche Ent-
wicklung in unserer heutigen Gesellschaft dis-
kutieren. 
Mi, 9. Mai, 19.30 – 21.45 Uhr, Güglingen, Me-
diothek, VR, 6,00 Euro ab 10 TN
Grundkenntnisse der Fototechnik
Die digitale Spielgelreflex- und Bridgekamera
In Theorie und Praxis werden die Grundkennt-
nisse der Fototechnikbis zu verschiedenen Be-
lichtungstechniken – und Bildgestaltung ver-
mittelt. Nach Einführung und Themen-
absprache werden am Freitagabend Nachtauf-
nahmen erstellt. Am Samstag beginnen wir mit
einem Überblick über die wichtigsten fotogra-
fischen Aufnahmetechniken. Im abschließen-
den praktischen Teil fertigen wir Portrait-
und/oder Makroaufnahmen an. Fragen vorab
unter Tel. 07133/961546. Einige Stative können
gestellt werden. 
Bitte mitbringen: Kamera, falls vorhanden, Sta-
tiv und Blitz
Fr, 11.05., 19:30-21:00 Uhr, Sa, 12.05.2012,
09.00-16:00 Uhr; Güglingen, Mediothek, VR
36,00 Euro bei 7-9 TN
Der Kurs Sanfte Chirotherapie für Gelenke
und Wirbel nach Dorn fällt dieses Semester
aus. Er wird nächstes Semester wieder im Pro-
gramm erscheinen.

22. April, 16 Uhr, Lehrerkonzert
Vor gut 2 Jahren starteten wir unseren Spen-
denaufruf für einen neuen Flügel. Zum damali-
gen Zeitpunkt war es ein vager Wunsch, den
hervorragenden neuen Konzertsaal auch mit
einem entsprechenden Instrument auszustat-
ten. Durch die Unterstützung vieler Firmen und
privater Sponsoren ist es uns gelungen, sogar
über die geplante Investitionssumme hinaus
Geld zu sammeln. Dies hat es uns ermöglicht,
dass nicht nur ein neuer Flügel, sondern auch
noch 2 weitere Klaviere für die Musikschule ge-
kauft werden konnten. Zu unserem diesjährigen
Lehrerkonzert wollen wir Ihnen Danke sagen
und Ihnen unseren neuen Flügel vorstellen. Ge-
plant ist auch ein Vergleich zwischen altem und
neuem Instrument. Aber nicht nur unsere Pia-
nisten werden an dem Nachmittag vertreten
sein. Auch Gitarre, Blockflöte, Trompete und
Violine treten an diesem Nachmittag ins Ram-
penlicht. Kommen Sie vorbei und überzeugen
Sie sich vom neuen Klang in der Südstraße 25.
Der Eintritt ist wie immer frei.
29. April, 17 Uhr, 
Konzert Jugendsinfonieorchester 
Erstmalig werden wir mit dem Jugendsinfonie-
orchester in der evangelischen Kirche in Bra-
ckenheim-Dürrenzimmern gastieren. Seit
 Oktober letzten Jahres steht das Orchester
unter der Leitung des jungen Dirigenten und
Violinpädagogen Atilla Dees. Auf dem Konzert-
programm stehen die Tanzsuite von J. Ph. Ra-
meau, das Konzert für Sopranblockflöte (Solis-
tin: Janne Wiedmann) von G. Sammartini, die
Sinfonie Nr. 26 von J. Haydn und die Komposi-
tion Hits from Braodway. Der Eintritt ist frei und
unsere Musiker freuen sich auf eine gut gefüllte
Kirche.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauf-
fen-musikschule.de

Kabarett-Abend 
im Wildparadies Tripsdrill
Schwäbischer Humor gehört zu Tripsdrill wie
Linsen und Spätzle zum Ländle. Das stellt regel-
mäßig auch das Wildparadies unter Beweis –
das nächste Mal am Samstag, 28. April, beim
„Deftigen Hüttenabend“ in der neuen Wildsau-
Schenke mit den Möglinger Schlabbergoschen.
Anlass ist das 60. Landesjubiläum Baden-Würt-
tembergs, zu dem es noch weitere Aktionen in
Tripsdrill gibt.
Mit der Kabarett-Gruppe Möglinger Schlabber-
goschen startet am 28. April die Veranstal-
tungsreihe: „Deftiger Hüttenabend“ im Wildpa-
radies. Das schlagfertige Schwaben-Trio
unterhält die Gäste ab 19.30 Uhr (Einlass 18.30
Uhr) in der neuen Wildsau-Schenke mit defti-
gem Mundart-Kabarett und gibt in verschiede-
nen Szenen Einblicke in den schwäbischen All-
tag. Dazu wird ein ebenso gehaltvoller
Vesperteller gereicht. Rest-Tickets sind für
29,00 € (inkl. Vesperteller, Getränke werden se-
parat berechnet) im Online-Ticketshop erhält-
lich unter: http://tripsdrill.de/de/tickets/.

SpVgg Frankenbach II – TSV Güglingen 1:2 
In einer furiosen ersten Hälfte vergab Güglin-
gen am 15. April erst zwei Großchancen und
musste anschließend ein Gegentor hinnehmen
(8.). Davon zeigte man sich aber unbeeindruckt
und dominierte weiterhin das Spiel. Die Chan-
cenverwertung wurde aber nicht besser und so
vergab man weitere Möglichkeiten, bis Mario
Sommer endlich den verdienten Ausgleich er-
zielte (26.). Kurz vor der Pause brachte Alexan-
der Hartwich den TSV dann per Freistoß in Füh-
rung (45.). 
In der zweiten Hälfte stemmte sich Franken-
bach noch einmal gegen die drohende Nieder-
lage. 
Die bis dahin einseitige Partie war nun ausge-
glichen mit Chancen auf beiden Seiten. Aller-
dings konnte keine der beiden Mannschaften
mehr einen Treffer erzielen und es blieb beim
verdienten Sieg für den TSV.
Vorschau:
Am Sonntag, 22. April, empfängt der TSV Güg-
lingen den SV Schluchtern II. Anpfiff ist um
15.00 Uhr. Die Reserve ist spielfrei.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball



Landesliga
TSV Güglingen – TSV Ruppertshofen 2:0 
Das Landesligaduell zwischen dem TSV Güglin-
gen und dem TSV Ruppertshofen endete am 
15. April mit 2:0 für die Heimelf. Beide Mann-
schaften begannen druckvoll, Güglingen mit
mehr Ballbesitz. Ruppertshofen hingegen ver-
teidigte gekonnt gegen den Ball. Die guten Ball-
stafetten in den eigenen Reihen wurde in der
13 Min. durch einen Schuss aus 20 m, nach
einem Abpraller, durch Stefanie Thumlert mit
der 1:0-Führung gekrönt. Zahlreiche Torchan-
cen konnten in der Folge erneut nicht genutzt
werden. Erst mit dem Halbzeitpfiff konnte Jas-
min Bahm nach Zuspiel von Bettina Seyb zum
2:0 einschießen. In einem insgesamt zähen
Spiel wollte man es in den zweiten 45 Spielmi-
nuten schaffen, schnelle Tempowechsel und di-
rekte Ballzuspiele zu zeigen. Doch zu oft rea-
gierte man zu schwerfällig. Am Ende konnte
man mit 3 wichtigen Punkten auf den dritten
Tabellenplatz klettern. Nun heißt es am kom-
menden Sonntag beim erneuten Heimspiel wei-
tere Punkte einzufahren, zu Gast dann der FV
Löchgau.
Vorschau:
So., 22.4.12, 11 Uhr, 
TSV Güglingen – FV Löchgau II
Bezirksliga
VfL Neckargartach – TSV Güglingen II 3:0 
Eine passable Leistung beim Tabellenführer lie-
ferte die Zweite in Neckargartach ab. Trotz Ver-
spätung waren alle Güglinger Frauen auf den
Punkt hellwach und boten den Gastgeberinnen
erfolgreich Paroli. Besonders Clara Reinsch, die
sich packende Zweikämpfe mit der Ausnahme-
spielerin Nisane Gezer lieferte, aber auch Cla-
rissa Dörr und Meike Daub konnten immer wie-
der die Angriffe des Spitzenreiters stoppen. Ein
Sonntagsschuss von der Strafraumgrenze in
den Torwinkel bescherte Neckargartach die
Führung.
Dennoch spielte Güglingen weiterhin tapfer mit
und ließ sich auch durch einen weiteren Treffer
nicht verdrießen. Nach der Halbzeitpause er-
höhten die Einheimischen den Druck auf das
Güglinger Tor, aber immer war ein Güglinger
Bein dazwischen. So gelang Neckargartach nur
noch ein Tor. Auf der Gegenseite scheiterte Bir-
can Kara nur knapp an der Neckargartacher Tor-
frau.
Die Zweite steht nun mit 16 Punkten auf Platz
8 der Tabelle. Nach den Mannschaften vom vor-
deren Teil der Tabelle kommen jetzt Gegnerin-
nen aus der mittleren und hinteren Region. In
den nächsten Spielen ist mit derselben Einstel-
lung der ein oder andere Punkt möglich.
Vorschau: 
So., 22.4.12, 10.30 Uhr, 
TSV Güglingen II – TSV Untereisesheim
Mädchenfußball
TSG Heilbronn – SGM-B-Juniorinnen  6:8
Am 16. April kamen die B-Mädchen der SGM
mit etwas Verspätung bei der TSG Heilbronn
zum Halbfinale des Unterländer B-Juniorinnen-
Bezirkspokals an. Mit voller Konzentration star-
tete man den ersten Angriff, den Kassandra
Bülow zur 1:0-Führung vollendete. Doch die
TSG tat dies gleich und erzielte im Gegenangriff
den Ausgleich. Mit weiteren zahlreichen Mög-
lichkeiten auf beiden Seiten ging es mit 4:4 in
die Pause. Die Mädchen der SGM machten wei-
ter Druck und bauten die Führung zwischen-

Abteilung Frauenfußball zeitlich auf 8:5 aus. Mit 3 Punkten und dem
Endstand von 8:6 trat man glücklich die Heim-
reise an.
Tore: 5x Kassandra Bülow, 2x Ramona Anti-
Abeyie, 1x Theresa Halder
Mit diesem Erfolg haben sich die B-Mädels für
das Finale qualifiziert. Sie treffen auf den TSV
Fürfeld. Das Spiel wird auf dem Sportgelände in
Flein ausgetragen.
Vorschau:
In der Verbandsrunde geht es am Samstag, 
21. April, mit dem Auswärtsspiel bei der Neckar-
sulmer Sport-Union weiter. Anpfiff ist beim
Gegner um 14:30 Uhr. 
TSV-C-Juniorinnen – SC Ilsfeld ll 2:3 
Das erste Spiel der neuen Saison bestritten die
C-Juniorinnen am 13. April zu Hause gegen den
SC Ilsfeld II. Durch das Fernbleiben des offiziel-
len Schiedsrichters, einigte man sich mit dem
Gästetrainer, dass der Vater einer Güglinger
Spielerin das Spiel leiten soll. Mit viertelstündi-
ger Verspätung startete die Partie.
Die Güglinger Mannschaft dominierte das Spiel
von Beginn an, konnte aber die vielen erspielten
Chancen nicht in Tore umsetzen und so ging Ils-
feld mit ihrer ersten großen Torchance in der 20.
Minute, mit 0:1 in Führung. Vom Rückstand
nicht geschockt, ging das Spiel der Güglinger
Mädchen dynamisch weiter und so konnte Ce-
line Emminger in der 23. Minute zum 1:1 aus-
gleichen.
In der Pause nahm man sich vor, die vielen Tor-
chancen in der zweiten Spielhälfte besser zu
nutzen. In der 38. Minute erzielte Anna-Martha
Enderlein, die zum ersten Mal im Team mit
dabei war, das 2:1. Die Freude über die Führung
hielt nicht lange an, da Ilsfeld zwei Minuten
später den Ausgleichstreffer erzielte. Nachdem
man weitere klare Chancen nicht nutzen konn-
te, gingen die Gäste weitere 5 Minuten später
mit ihrer vierten klaren Torchance 2:3 in Füh-
rung. Der TSV gab nicht auf und spielte weiter
nach vorne. Der fällige Freistoß von Verena
Bahm, nach einem groben Foulspiel an Celine
Emminger, kurz vor Spielende, fand nur die Tor-
latte. Moral und Einstellung stimmte und trotz
zwei fehlenden Stammspielerinnen bot die
Mannschaft vom TSV ein gutes Spiel.
Tore: Celine Emminger, Anna-Martha Enderlein
Vorschau: 
Freitag, 20.4.12, 18.30 Uhr, 
TGV Dürrenzimmern – TSV Güglingen

49. Deutsche Prellballmeisterschaften der
Jugend 2012
Der TSV Güglingen hat sich nachträglich für
dieses Turnier in Ludwigshafen mit der weibli-
chen Jugend 15 - 18 qualifiziert. Am 21. – 22.
April zeigen unsere TSV Mädels ihre spieleri-
schen und kämpferischen Fähigkeiten unter den
Top 10 in Deutschland.

Abteilung Prellball

Die Mannschaft mit Caroline Moosherr, Katrin
Brahner, Stefanie Bückle und Mannschaftsfüh-
rerin Melanie Brahner ist bei der DM 2012 klarer
Außenseiter, aber vielleicht ist das ja unsere
Chance.
Wir wünschen dem jungen Team alles Gute und
viele neue Erfahrungen. Als Coach wird Thore
Schindler und als Schiedsrichter Achim Schind-
ler den Mädels an diesem Wochenende zur Seite
stehen. As

Abteilungsversammlung 20.04.2012
Zur Abteilungsversammlung wird am Freitag,
20.4.2012, 18.30 Uhr, ins Gasthaus „Weinstei-
ge“ (Nebenzimmer) eingeladen. 
Wir beschäftigen uns an diesem Abend mit fol-
gender Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte der Entwicklung seit der letzten Ab-
teilungsversammlung
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Weiterführung der Abteilung (Diskussion)
6. Wahl der auslaufenden Ämter
7. Verschiedenes
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. Es wird
um rege Teilnahme gebeten.
Andreas Heckel, stellv. Abteilungsleiter Hand-
ballabteilung

Freitag, 20. April
18:30 Uhr Mädchenfußball
TGV Dürrenzimmern – TSV-C-Juniorinnen
Samstag, 21. April
11:00 Uhr Jugendfußball
SGM-E-Junioren II – SGM Massenbachhausen I
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM-E-Junioren I – VfL Neckargartach II
14.45 Uhr Jugendfußball
SGM Nordhausen – SGM-C-Junioren
Sonntag, 22. April
9.00 Uhr Schach (Bezirksliga)
SV 23 Böckingen I – SG Meimsheim-Güglingen I
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM Botenheim – SGM-B-Junioren
10:30 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
TSV Güglingen II – TSV Untereisesheim
11:00 Uhr Frauenfußball Landesliga
TSV Güglingen I – FV Löchgau II
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – SV Schluchtern II

Abteilung Tischtennis
FC Kirchhausen III – SVF-Herren I 5:9
Zum Abschluss der Punkterunde gab man sich
keine Blöße und konnte auch das Gastspiel in
Kirchhausen siegreich gestalten. Dieser Sieg
war der krönende Abschluss einer überragen-
den Saison – 16 Siege, nur 2 Niederlagen, 32:4-
Punkte, 8 Punkte Vorsprung auf den Zweiten, so
die beeindruckenden Bilanzzahlen. Auch die
Konkurrenz musste neidlos anerkennen, dass
der SVF hoch verdient die Meisterschaft errun-
gen hat!

Abteilung Handball

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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Den abschließenden Sieg feierten Eckert/Mann,
Hegenbart/Richemeier und Gross/Neubauer im
Doppel sowie D. Gross 2x, F. Eckert, P. Hegen-
bart, A. Neubauer, S. Richemeier und der starke
„Joker“ A. Mann je 1x in den Einzeln.

Abteilung Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Niederhofen 1:7
Eine hohe Niederlage musste man gegen den
Tabellenführer und Aufstiegsaspiranten aus
Niederhofen hinnehmen. Bis zur 35. Spielminu-
te konnte man noch gut mithalten, jedoch kas-
sierte man noch 10 Minuten vor dem Halbzeit-
pfiff 3 Tore und lag somit aussichtslos hinten.
Nach dem Wechsel erhöhte Niederhofen bis zur
70. Minute auf 0:6, ehe C. Dutu den Ehrentreffer
erzielte. In der 80. Minute fiel dann noch ein Tor
für Niederhofen zum 1:7-Endstand. Insgesamt
ein zu hoher Sieg für die Gäste, weil man selber
einige Chancen nicht nützen konnte, jedoch je-
derzeit aufopferungsvoll kämpfte und sich
wehrte.
Die Reserve verlor nach 0:2-Halbzeitrückstand
mit 0:4-Toren.
Vorschau: Am nächsten Sonntag, dem 22.04.,
ist man mit beiden Teams zu Gast beim TSV
Massenbach. Beginn der Begegnungen wie ge-
wohnt um 13.15 Uhr und 15.00 Uhr.

Blankenhornfeste 2012
Wie so oft in den vergangenen Jahren, hat auch
dieses Mal wieder das Landratsamt die Burgrui-
ne Blankenhorn und deren Umfeld bis Mitte
Juni sperren lassen. 
Anders als in den Vorjahren werden die tradi-
tionellen Feste am 1. Mai und an Christi Him-
melfahrt in diesem Jahr nicht an andere Stand-
orte verlegt, sondern der GSV Eibensbach plant
bereits für ein langes Wochenende mit 2-tägi-
gem Festbetrieb am Wochenende um den
30.06.2012 und den 01.07.2012 und dann auch
wieder in den Mauern der Burgruine. 
Mit der ev. Kirchengemeinde wurde für den
Sonntag zudem ein Termin zu „Kirche im Grü-
nen“ vereinbart, natürlich auch wieder mit
einem Fahrdienst für die nicht mehr ganz so
Wanderfreudigen aus Eibensbach. 
Der GSV Eibensbach würde sich freuen, auch 
irgendwann einmal wieder die traditionsrei-
chen Termine im Mai wahrnehmen zu können,
erhofft sich aber aus dieser Verschiebung ähn-
lich schöne Feste wie in den vergangenen mehr
als 50 Jahren. 
Am Rande der Veranstaltungen sind auch einige
Attraktionen geplant. So viel sei schon einmal
verraten, an diesem Wochenende gibt es dann
so manches über das Burg- und das mittelalter-
liche Leben zu sehen und zu erfahren. CC
Pflegeaktion am Sportgelände Flügelau
Der Aufruf in den Abteilungen des GSV hat of-
fensichtlich Wirkung gezeigt: Am vergangenen
Samstag haben immerhin über zwanzig Helfer
einen freien Tag genutzt, um dem Sportgelände
einen „Frühlingsschnitt“ zu verpassen.
Dank der zahlreichen geschickten Hände gin-
gen die Arbeiten zügig voran, so dass die Au-
ßenanlagen rund ums Sportheim ab sofort fit
sind für die kommende Freiluftsaison. Die Pflege
der Tribüne durfte ja dieses Mal etwas weniger
aufwändig ausfallen, nachdem der Gemeinde-
rat grünes Licht für den Umbau der in die Jahre

GSV Eibensbach 1882 e. V.

gekommenen Kalksandsteinstufen gegeben
hat. Spaß hatten alle Beteiligten offensichtlich
auch noch – zumindest wenn man den zufrie-
denen Gesichtern nach getaner Arbeit Glauben
schenken darf …
Der GSV Eibensbach bedankt sich bei allen Hel-
fern und freut sich schon auf die Beteiligung
weiterer Vereinsmitglieder bei der nächsten Ak-
tion – rechnerisch sind da ja noch einige Sams-
tage möglich! Wir sind jedenfalls gespannt ...

JK

GSV Eibensbach -SC Böckingen 2:4
In einer spannenden Begegnung geht der GSV
unnötigerweise als Verlierer vom Platz.
Eibensbach ging früh in Führung, leistete sich
aber im Defensivbereich zu viele Nachlässigkei-
ten, so dass die Gäste aus Böckingen dank einer
effektiven Chancenauswertung zur Halbzeit-
pause mit 1:3 in Führung lagen. Die 2. Spiel-
hälfte war vom GSV dominiert, der sich verdient
eine Vielzahl an Torchancen erarbeitete. Leider
wurde aus diesen nur eine Torchance verwertet.
Den Gästen reichte ein Konter kurz vor Spielen-
de, um mit dem vierten Treffer alles klar zu ma-
chen.
Reserve
GSV Eibensbach – SC Böckingen 2:1
Die GSV-Reserve konnte dank einer engagierten
und geschlossenen Mannschaftsleistung, nach
langer Durstsstrecke, endlich wieder einen ver-
dienten Sieg feiern.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 22. April, ist der GSV
beim TSV Biberach zu Gast.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Biberach. Die Reserve
beginnt um 13:15 Uhr.

2. Fußballschule der Deutschen Fußball-
Akademie (DFA) in den Pfingstferien beim
GSV Eibensbach

Auf unserer Sportanlage am Äußeren Riedgra-
ben laden wir alle Nachwuchskicker/-innen
recht herzlich ein in der Zeit vom 7. Juni bis 
9. Juni 2012 von 10.00 Uhr – 15.30 Uhr viele
spannende, motivierende und lehrreiche Trai-
ningsprogramme rund um den Fußball durch

Abteilung Fußball

Abteilung Jugend

speziell qualifizierte Kinder- und Jugendtrainer
kennenzulernen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie vom Jugendleiter Martin Kiesel unter
07135/15310 oder unter info@dfa-web.de
Die Kursgebühren für diese 3 Tage betragen
99,90 € – in diesem Preis sind folgende Leistun-
gen enthalten: 3 Tage spezielles DFA-Fußball-
training, DFA-Trikotset, Trainingsfußball, Trink-
flasche, Schuhbeutel, Urkunde sowie den
Mittagsimbiss und Pausengetränke (Mineral-
wasser) für alle 3 Tage. Hier können alle Kinder
(auch Vereinsübergreifend) mitmachen die Lust
und Spaß am Fußballspielen haben. Vielleicht
gelingt es uns auch dieses Jahr wieder einen
Überraschungsgast einzuladen (letztes Jahr war
David Odonkor bei uns zu Gast).

Jugendfußball 
A-Jugend:
Samstag, 21.04.2012, um 16.15 Uhr in Clee-
bronn SGM Cleebronn – TSV Weinsberg
B-Jugend:
Sonntag, 22.04.2012, um 10.30 Uhr in Eibens-
bach SGM Cleebronn – TSV Neudenau
C-Jugend:
Samstag, 21.04.2012, um 14.45 Uhr in Clee-
bronn SGM Cleebronn – TSV Pfaffenhofen
D-Jugend:
Samstag, 21.04.2012, um 13.30 Uhr in Schwai-
gern FSV Schwaigern II – SGM Cleebronn
E-Jugend:
Samstag, 21.04.2012, um 12.00 Uhr in Eibens-
bach GSV Eibensbach – FC Heilbronn II
F-Jugend:
1. Spieltag am Samstag, 21.04.2012, ab 15.00
Uhr in Meimsheim

Aller guten Dinge sind drei 
Am 17. März ging es für unsere 1. Luftgewehr-
mannschaft nun als Meister der Bezirksoberliga
in die Relegationswettkämpfe zum Aufstieg in
die Landesliga. 
Zweimal, 2007 und 2009, durfte man schon ein-
mal mitmachen, und jedes Mal schaffte man
den Sprung in die Landesliga. Natürlich wollte
man diese Hürde auch diesmal nehmen. 
Nach dem Abstieg 2010 und einem Jahr Luft-
holen, wollte man nun wieder alles für den Auf-
stieg tun. Man kämpfte sich durch die Saison,
gewann dort mit guten Leistungen fast alle
Wettkämpfe und sicherte sich, mit dem Meis-
tertitel 2012, den so begehrten Relegations-
platz.
So nahm am Samstag, dem 17.03.2012, unsere
1. Luftgewehrmannschaft als amtierender
Meister der Bezirksoberliga des Bezirks Unter-
land, zusammen mit den Ersten aus den Bezir-
ken Stuttgart, Mittelschwaben und Hohenlohe,
an den Relegationswettkämpfen zum Aufstieg
in die Landesliga teil.
Zur Relegation musste jede Mannschaft zwei
Wettkämpfe mit jeweils fünf Schützen bestrei-
ten. Die erreichten Ringzahlen aller fünf Schüt-
zen ergeben das Mannschaftsergebnis. Die bei-
den Mannschaften mit dem höchsten Gesamt-
ergebnis steigen in die Landesliga auf.
Ausgetragen wurden die Wettkämpfe auf der
Anlage der Schützenverein Göggingen (bei
Schwäbisch Gmünd). 
Bereits um 6:30 Uhr morgens traf man sich zur
eineinhalbstündigen Fahrt nach Göggingen. 
Während sich unsere Schützen auf ihren ersten

Sportschützenverein
Güglingen
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Wettkampf vorbereiteten, merkte man immer
deutlicher wie angespannt sie wirklich waren.
Doch die Nachricht das dieses Jahr, nach der
Neuordnung der Ligen, drei statt der planmäßi-
gen zwei Mannschaften aufsteigen würden,
wirkte als kleine Beruhigungspille. 
Unsere Schützen, die schon viele Ligawett-
kämpfe erfolgreich hinter sich gebracht haben,
erwischten trotz weicher Knie einen guten
Start, und schafften es auch im weiteren ihre
Konzentration hoch zu halten. So waren die Er-
gebnisse des ersten Wettkampfs entsprechend
gut. 
Die Ergebnisse des ersten Wettkampfs: Stefanie
Barth und Marlon Fried mit jeweils 389 Ringen,
Jan-Arvid Spädtke mit 387 Ringen, Milanka
Fried 370 Ringe und Simon Kühn 369 Ringe.
Mannschaftsergebnis 1904 Ringe. 
Doch auch die anderen Mannschaften wussten
ihre Nerven zu kontrollieren, und konnten
ebenfalls gute Ergebnisse verbuchen. So waren
nach dem ersten Wettkampf noch alle Mann-
schaften eng zusammen. Mit einem Rückstand
von nur 4 Ringen auf die Mannschaft den 
SGi Ailringen, und einem hauchdünnen Vor-
sprung von lediglich einem Ring auf die Schüt-
zen des SV Buch, hielt unsere Mannschaft den
Zweiten Platz inne. So müsste der zweite Wett-
kampf die Entscheidung bringen. 
Doch zunächst war Mittagspause angesagt. 
Dann hieß es nochmals alle Kräfte für den zwei-
ten Wettkampf zu mobilisieren um den knappen
Vorsprung zu halten bzw. den Rückstand nach
oben zu verkürzen. 
Der zweite Wettkampf begann wie der erste.
Unsere Schützen fanden schnell ihren Rhyth-
mus.
Besonders erfreulich war die Steigerung unse-
rer beiden Jüngsten, Milanka und Simon. Nach-
dem beide im ersten Durchgang nicht ganz so
zufrieden mit ihren Leistungen waren, setzten
sie die Tipps, die sie während der Mittagspause
von ihren Mitstreitern bekommen hatten, im
zweiten Versuch konsequent um. Unsere Schüt-
zen zauberten eine Zehn nach der anderen auf
die Scheiben.
Die 75 Minuten Wettkampfzeit vergingen wie
im Flug. Am Ende konnte man nur noch staunen,
denn ein derart gutes Ergebnis erreichte an die-
sem Tag keine andere Mannschaft. 
Ergebnisse des zweiten Wettkampfs:
Stefanie Barth und Marlon Fried mit jeweils 386
Ringen, Jan Arvid Spädtke 383 Ringe, Milanka
Fried mit 379 Ringen und Simon Kühn mit 375
Ringen. Beim Simon wären auch die 379 Ringe
drin gewesen, hätte er sich nicht beim vorletz-
ten Schuss ne „6“ reingehauen.
Mannschaftsergebnis: 1909 Ringe. Daraus er-
gibt sich ein Gesamtergebnis von 3813 Ringen.
Das Auswerten dauerte zwar nicht lange, kam
aber allen wie eine Ewigkeit vor. Dann stand das
Ergebnis fest: Güglingen mit nur 3 Ringen
Rückstand auf dem zweiten Platz! Die Erlösung!
Der Aufstieg war in trockenen Tüchern.
Unter den Güglingern, die mit nach Göggingen
gekommen waren, brach Jubel aus, und man fiel
sich in die Arme.
Nun geht’s im Herbst, zum dritten Mal, in der
Landesliga wieder weiter. 
Etwas leichter hatte es hier unsere Luftpisto-
lenmannschaft. Sie marschierte in dieser Saison
von einem Sieg zum nächsten. Und wurde, ohne
eine Niederlage, verdient Meister in der Kreis-
oberliga.

Eigentlich hätte es hier auch eine Relegation
zum Aufstieg in die Bezirksliga geben sollen.
Doch auch hier kam es, nachdem in den höheren
Ligen alle Auf- und Absteiger feststanden, zu
einer Konstellation, die eine Relegation über-
flüssig machte (es würden alle drei Mannschaf-
ten aufsteigen). So stand hier der Aufstieg schon
fest. Natürlich freuen wir uns auch hier auf die
neue Runde, in der unsere Pistolieros nun auch,
als erste Luftpistolenmannschaft des SSV Güg-
lingen überhaupt, in der Bezirksliga mitmischen
dürfen. AF

Vorschau
Samstag, 21.04.2012
D-Jugend: TSV – TSV Niederhofen, 13.15 Uhr
F-Jugend: Spieltag in Pfaffenhofen, 14.30 Uhr
C-Jugend: SGM Cleebronn – TSV, 14.45 Uhr
A-Jugend: SGM Erlenbach/Binswangen – TSV,
16.15 Uhr
Sonntag, 22.04.2012
B-Jugend: TSV – SGM Fürfeld II, 10.30 Uhr
Reserve: TSV Niederhofen – TSV, 13.15 Uhr
Aktive: TSV Niederhofen – TSV, 15.00 Uhr
Samstag, 28.04.2012
Zabergäulauf in Pfaffenhofen anschließend
Unterhaltung und Party mit DJ Hans
Dienstag, 1. Mai 2012
Hocketse am Sportheim mit Bewirtung
Zabergäu-Lauf am 28. April: 
Der erste Wettbewerb wird um 15.30 Uhr vor
dem Rathaus gestartet
Am Samstag, 28. April, wird der 10. Zabergäu-
Lauf gestartet. Der erste Wettbewerb, der Bam-
bini-Lauf (500 m), beginnt um 15.30 Uhr. Es fol-
gen Schülerlauf (15.45 Uhr/1,5 km) und
Jedermannlauf (16 Uhr/5,5 km). Die Teilnehmer
am 10,5-km-Hauptlauf und an der neuen Dis-
tanz, der Dinosaurier Challenge (18,5 km), wer-
den gemeinsam um 17 Uhr auf die Reise ge-
schickt. Neuer Getränkesponsor sind die
Ensinger Mineralquellen, die einen großen Ziel-
bogen zur Verfügung stellen. Erstmals sind Start
und Ziel identisch, die Getränkeausgabe erfolgt
wie bisher auf dem Parkplatz beim TSV-Sport-
heim. Dort werden auch die Siegerehrungen
stattfinden. Für das leibliche Wohl wird in der
Sommerhalle gesorgt.
Pokale, T-Shirts, Medaillen, Fotos, Kartoffeln
und Zwiebeln 
Kartoffel Wild in Eppingen stellt wieder Kartof-
feln und Zwiebeln für alle zur Verfügung – 800
Kilo bzw. 800 Pfund. Auf Bambini, Schülerinnen
und Schüler warten Urkunden, Medaillen und
T-Shirts. Die T-Shirts sponsern die Lackiererei
Riedinger, das Autohaus Odenwälder, Pimp my
Shirt (Pfaffenhofen) und der Sportförderverein.
Die vorderen Plätze in den einzelnen Altersklas-
sen werden mit einem Fläschchen Wein der
Weingärtner Cleebronn+Güglingen honoriert.
Für die Besten in den Gesamtwertungen stehen
zudem Pokale bereit. Pimp My Shirt schießt
Fotos von allen Teilnehmern und bietet diese
nach den Läufen kostenlos den Sportlerinnen
und Sportler an. Die Fotostation wird wieder auf
der Terrasse vor dem Sportheim eingerichtet.
Massage für müde Muskeln in der Gemein-
dehalle
Neben Nettozeit (Sifi-Timing) wird den Teilneh-
merinnen und Teilnehmerin ein weiterer neuer

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Service geboten. Kathrin Falk (Privatpraxis „in
Bewegung“), Franziska Spohn (Praxis für Prä-
vention) und Tanja Koch werden nach den Läu-
fen in der Wilhelm-Widmayer-Halle bereitste-
hen, um müde Muskeln durch Massage wieder
aufzulockern. 
Unterhaltung 
nach dem Lauf beim TSV-Sportheim
Nach dem Lauf können die Sportlerinnen und
Sportler den Tag auf dem Festplatz oder in der
Sommerhalle ausklingen lassen. Für musika -
lische Unterhaltung sorgt Discjockey Hans. Die
Weingärtner Cleebronn + Güglingen bieten ihre
feinen Tröpfchen an. Wie im vergangenen Jahr
werden die Weingärtner wieder ein großes
Lauf-Team aufbieten. 
Die Hauptsponsoren des Zabergäu-Laufs
Ensinger-Mineralquellen, Volksbank Bracken-
heim-Güglingen, Lackererei Riedinger, Jo Mehl,
Autohaus Odenwälder, Schunk, Kreissparkasse
Heilbronn, Kartoffeln Wild Eppingen, Pimp My
Shirt.
Die Werbepartner des Zabergäu-Laufs
EnBW, Praxis für Gesundheit und Prävention,
Entwicklungs- und Lernförderung (Regine
Girntke und Kathrin Falk), Praxis für Gesundheit
und Prävention (Franziska Spohn), Allianz Ste-
fan Kolb, Rotex, A+S, Alfred Holzhäuer, Lang
Verpackungen, Schweyher, Weingut Wacht -
stetter, Bäckerei Wahl/Kraichgau Korn, Wirt-
haus am See, Joachim Knetzger Heizsysteme,
Deutsche Vermögensberatung (Andreas Eppler),
Die Weingärter Cleebronn+Güglingen, Techni-
ker Krankenkasse (Sarah Schmidt), Harald Bahr,
Zabergäu Stern, Optiker Stanzel, Dickmann, pa-
pillon, Geronimo Reisen, Draband Transporte,
Radsport Wagner, Bobo’s Bistro, Zimmerei Koch,
Salon Bärbel, Warnetz, Holz-Eckert, Schreinerei
Conrad, Andartic Werbetechnik, Sporthaus
Trinkner. 

Abteilung Turnen
Übungsstunden
Montagabends finden folgende Stunden in dem
Gymnastiksaal der Wilhelm-Widmaier-Halle
statt:
19.00 – 20.00 Uhr: Bodystyling
20.00 – 21.00 Uhr: 

Hobby-Freundschaftsturnier
Am Samstag, 31. März 2012, fand ein „Hobby
Mitternachts-Mixed-Tennisturnier“ in Schwai-
gern unter dem Motto „Locker – Leicht und
 Lecker“ statt.
Vier Tennisvereine gestalteten den gelungenen
Abend: TC Stetten mit 1. Bezirkssportwart
 Alexander Reber; TC Abstatt mit 2. Bezirksport-
wart Theo Fluck und Frau Erika; TC Brackenheim
mit Breitensportreferent Günter Roß und Frau
Sünke; TC Blau-Weiss Güglingen mit Breiten-
sportreferent Willy Nill mit Irmi. 
Aus diesen Vereinen konnten 48 Teilnehmer
motiviert werden. Spielerinnen und Spieler
freuten sich auf ihren Einsatz. Es wurde ein lan-
ger Satz gespielt, so dass jeder Teilnehmer zwi-
schen 19.00 und 23.00 Uhr dreimal zum Einsatz
kam. Viel Spaß, Spannung und Freude konnte
man auf allen 4 Plätzen wahrnehmen.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen
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Martin Seegräber der 1. Vorstand vom TC Bra-
ckenheim war als Gast anwesend und verfolgte
die Spiele mit großem Interesse.
Vom TC Blau-Weiss Güglingen war als Gast das
Vorstandsmitglied K-H. Windolph dabei, er
wurde kurzfristig als Fotograf des Turniers ein-
gebaut.
Es stand zur Stärkung ein Finger-Food und Sa-
latbüffet bereit. Auch Zuschauer aus den ver-
schiedensten Vereinen ließen sich das Büfett
nicht entgehen.
Mit der Siegerehrung und dem Gruppenfoto
war das Turnier noch nicht beendet.

Man saß noch gemütlich bei einem Gläschen
Wein oder Bierchen und ließ den Abend Revue
passieren. Alle waren von dem Mixed-Turnier
total begeistert, so dass ein weiteres Hobby-
Mixed-Turnier auf den Plätzen des TC Bracken-
heim in Planung steht.

Frühjahrsputz
Am Freitag, 27.04.12, treffen wir uns um 17 Uhr
im MTF-Vereinsheim um das „gute Stück“
 wieder auf Hochglanz zu bringen. Je mehr wir
sind um so schneller sind wir fertig. Also meine
Damen – greift zu Lappen und Eimern und
kommt!
Tanz in den Mai 
Am Montag, 30.04.12, starten wir ab 19.30 Uhr
den Tanz in den Mai.

Hauptübung
Am kommenden Samstag, 21.04.2012, findet ab
16.00 Uhr die diesjährige Hauptübung in
 Eibensbach statt. Übungsobjekt ist der Schle-
henweg 4 + 6.
Die Alarmierung erfolgt über die BF Heilbronn
um 16.00 Uhr über Sirene und Meldeempfänger.
Treffpunkt aller Feuerwehrangehörigen der Ab-
teilungen I, II, III sowie Altersabteilung und der
Jugendfeuerwehr ist um 15.30 Uhr jeweils in
den Gerätehäusern. 
Die Übung ist als Dienst angesetzt. Um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. Die Bevölkerung ist zur Hauptübung herz-
lich eingeladen. Neubauer, Kommandant
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
23.04.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 24.04.2012, trifft sich die Jugend-
feuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in
 Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Leistungsabzeichen
Am Dienstag, 24.04.2012, ist um 20.00 Uhr
Übung für das Leistungsabzeichen im Geräte-
haus Güglingen.
Altersabteilung
Am Donnerstag, 26.04.2012, trifft sich die
 Altersabteilung um 20.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
26.04.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.

175 Jahre Liederkranz Güglingen
Als ältester Verein in Güglingen feiert der Lie-
derkranz am 28. + 29.04.2012 sein 175-jähriges
Vereinsjubiläum. Für uns aktive Sängerinnen
und Sänger ist dies ein Grund zum Feiern. Wir
möchten alle, die dem Gesang verbunden sind,
recht herzlich zu unserem Jubiläum einladen.
Am Samstag, 28.04.2012, findet um 19.30 Uhr
im Saal der Herzogskelter ein Konzert unter dem
Motto „Walzer & Co.“ statt. Mitwirken werden
der Madrigalchor Vollmer, Orchester und Solis-
ten sowie der Liederkranz Güglingen. Die Bewir-
tung erfolgt durch die LandFrauen Güglingen.
Der Eintritt beträgt 10 €.
Am Sonntag, 29.04.2012, findet um 14.00 Uhr
im Deutschen Hof (bei schlechter Witterung im
Saal der Herzogskelter) ein „Freundschafts -
singen“ mit 10 Chören aus dem Zabergäu und
Leintal, statt. Die Bewirtung übernimmt der
 Liederkranz Güglingen. Der Eintritt ist frei.
Kommen Sie und lassen Sie sich überraschen.

iwa

www.lk-weiler.de
Frühjahrsfeier
Zu unserer diesjährigen Frühjahrsfeier am 
21. April, um 20.00 Uhr, laden wir herzlich ein.
Im Weilermer Sängerheim erwartet Sie ein bun-
tes Programm, mit viel Unterhaltung, zu dem
alle Gruppierungen des Vereins beitragen. Der
gemischte Chor Freundschaft-Harmonie aus
Oberderdingen wird das Programm zusätzlich
noch bereichern. Wie jedes Jahr können wieder
interessante Preise bei der Schätzfrage gewon-
nen werden. Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Unser Küchenteam wird in bewährter
Weise die Bewirtung vornehmen.
Im Schneckenstüble kann an der von der Thea-
terabteilung betriebenen Bar, der Abend ge-
mütlich ausklingen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Tag der Männerstimme
Am Samstag, 21.4., lädt der Zabergäu Sänger-
bund um 14 Uhr zum „Tag der Männerstimme“
ins Ratshöfle im Güglinger Rathaus ein. Alle In-
teressenten, die beruflich oder privat eine ge-

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

schulte Stimme benötigen, können sich auf Tipps
und Tricks von Stimmbildner Marcel Dreiling
freuen. Der Verbandschorleiter beim Schwäbi-
schen Chorverband wird Wissenswertes rund
um die Stimme, nicht nur für Chorsänger ver-
mitteln. Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen
übernimmt das Team des Madrigalchors Voll-
mer. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro.
Anmeldungen nimmt Ursula Stenzel unter
uschi-u.bernd@t-online.de entgegen. (keb)

Kaffee und Kuchen beim Schülervorspiel
Die Schüler der Bläserklasse der Katharina-Kep-
ler-Schule sowie die Schüler des Musikvereins
Güglingen laden alle interessierten Kinder, Ju-
gendlichen und Eltern herzlich ein zu ihrem
Schülervorspiel unter dem Motto „Kaffee und
Musik“. Das Schülervorspiel findet am 22. April
2012 in der Aula der Katharina-Kepler-Schule
Herzogskelter in Güglingen statt und beginnt
um 15.00 Uhr. Einlass ist ab 14.30 Uhr.
Vorstellen werden sich die beiden Bläserklasse
der Katharina-Kepler-Schule, die Jugendkapelle
des Musikvereins sowie einzelne Schüler mit
Solovorträgen. Die Besucher werden mit Kaffee
und Kuchen verwöhnt. Im Anschluss an das
Schülervorspiel besteht die Möglichkeit, ver-
schiedene Instrumente auszuprobieren. Für alle,
die mit dem Gedanken spielen, Ihr Kind für ein
Instrument anzumelden, also eine gute Gele-
genheit, die zu erlernenden Instrumente ken-
nenzulernen. Dies gilt auch für die Eltern, deren
Kinder im Sommer in die 3. Klasse der Kathari-
na-Kepler-Schule kommen und sich für das
Projekt Bläserklasse 2012/2013 interessieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie haben Interesse, aber am Sonntag keine
Zeit? Dann erhalten Sie nähere Informationen
bei unserer Jugendleiterin Tanja Lustig unter
Tel. 07133/203409.
1. Mai beim Musikverein Güglingen
Der Musikverein Güglingen veranstaltet auch in
diesem Jahr am 1. Mai das traditionelle Fest auf
dem Gelände der WG in Frauenzimmern. Wir
möchten bereits heute alle dazu einladen, ihre
Rast bei uns einzulegen. Ab 11:30 Uhr bieten
wir Ihnen wieder einen Mittagstisch an, mit pa-
niertem Schnitzel und Kartoffelsalat oder
Pommes. Zusätzlich gibt es natürlich auch
Würstchen/Currywurst und Pommes sowie Kaf-
fee und Kuchen.
Für musikalische Unterhaltung wird wieder in
gewohnter Weise gesorgt sein. Wir wünschen
viel Spaß und gute Unterhaltung beim und mit
dem Musikverein Güglingen. 

Spieler gesucht
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute
kennenzulernen? 
Du möchtest gerne wieder ein Instrument spie-
len, oder eines erlernen?
Instrument sowie Uniform wird vom Verein ge-
stellt.
Mitzubringen ist nicht viel: 
Außer gute Laune und ein bisschen Zeit.
Wer Lust hat, melde sich bitte bei Roberto Brühl,
Tel. 0170/1186812.

Musikverein Güglingen e. V.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen
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Hauptversammlung
Wir erinnern an die am Samstag, dem 21. April
2012, um 14:30 Uhr stattfindende Hauptver-
sammlung im Evangelischen Gemeindesaal in
Zaberfeld, Lerchenstraße 2/2. 
Hierzu sind Sie, liebes Mitglied mit Ihrem Part-
ner, Freunden oder Interessierten unseres Ver-
bandes recht herzlich eingeladen.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
Begrüßung und Totenehrung
Grußwort von Herrn Stroh, Kreisverbandsvor-
sitzender
Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers sowie der Frauenvertrete-
rin
Bericht der Revisoren
Entlastung des Vorstandes 
Wahlen
Ehrungen
Termine 2012
Verschiedenes und anschließend gemütliches
Beisammensein
Beim Rathaus in Zaberfeld finden Sie Parkplät-
ze, ein Fußweg führt zum Gemeindesaal. 
Schon heute freuen wir uns über einen regen
Besuch. Der Vorstand

Tageswanderung Naturerlebnis Altrhein
Am Sonntag, dem 22. April 2012, ist unsere
nächste Tageswanderung angesagt. Sie führt
uns von Leopoldshafen zum Eggensteiner Bag-
gersee und weiter zum Naturschutzgebiet
„Kleiner Bodensee“, wo wir viele seltene Tier-
und Pflanzenarten entdecken werden und uns
an der Landschaft an idyllischen Altrheinarmen
erfreuen können. Die Wegstrecke beträgt ca. 
10 km. Ein Rucksackvesper wird empfohlen.
Wanderführer ist Bernd Schollenberger von der
OG Sternenfels. 
Die Mitglieder der OG Güglingen, und auch
Gäste sind herzlich willkommen, treffen sich
9.15 Uhr an der Mediothek. Abfahrt in Sternen-
fels am KOMM-IN ist 9.30 Uhr. 

Jungschar Gotteskinder
Liebe Eltern,
nächste Woche, Freitag, 27. April, wollen wir
mit den Gotteskindern einen kleinen Ausflug
machen. 
Wir planen einen kleinen Spaziergang zur
Schlittschuhbahn (See gegenüber der Gärtnerei
Sonnenblume Richtung Eibensbach). 
Bitte geben Sie Ihrem Kind Gummistiefel, evtl.
eine Matschhose oder ältere Kleidung und altes
Brot mit, damit wir die Enten füttern können. 
Wir bitten Sie, Ihr Kind um 16.30 Uhr unten am
See abzuholen. 
Liebe Grüße Die Gotteskindermitarbeiter
Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Evangelische Jugend 
Güglingen

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags 15:00 – 16:30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags 17:00 – 18:30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
‘s Penthouse 
immer 14-tägig samstags ab 18:00 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
In der Zeit bis zu den Sommerferien stehen euch
viele Samstage bevor – wir haben die Rettung
für jeden, an dem du alleine mit deinen Chips
daheim vor der Glotze sitzt -> komm ins Pent-
house. 
Hier die Termine: 21. April/12. Mai/26. Mai/
7. Juli/21. Juli.

Osterpause beendet
Auch wir sind wieder zurück.
Generelle Öffnungszeiten:
montags, mittwochs und freitags 14.30 bis
18.00 Uhr
Montag: Basteln für den Muttertag mit Petra
Mittwoch: offener Betrieb
Freitag: Spielenachmittag
Unsere Second-Hand-Kleiderspenden-Boutique
ist wieder bestens sortiert.
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch
Mal wieder unser Spendenkonto:
Nr. 203144, Kreissparkasse Heilbronn, BLZ
62050000
„Was ihr getan habt einem unter diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“
(Matthäus 25, Vers 40)

Förderung von vielfältigen Angeboten für
eine starke Schulgemeinschaft 
Der Verein der Förderer und Freunde der Real-
schule Güglingen hat 2011 bei vielfältigen Ak-
tivitäten und Projekten unterstützt. 
Die Schwerpunkte: 
Aufbau und Weiterentwicklung von ergänzen-
den Projekten, die den Schulalltag bereichern,
ergänzen und neue Impulse setzen. 
Beispiele: 
Weiterentwicklung der Streitschlichter AG, In-
formationsveranstaltungen zur Suchtpräventi-
on, Vortragsveranstaltungen für Lehrer, Eltern-
und Schülervertreter zum Thema Mobbing und
Gewaltprävention. Die im Jahr 2010 gespendete
Tischtennisplatte erfreut sich starkem Zuspruch
– sie fördert Entspannung und Bewegung in den
Pausen. 
Zielsetzung: 
Wichtig ist den Verantwortlichen des Förder-
vereines, dass die unterstützten Projekt nach-
haltig wirken. Deshalb wird Wert darauf gelegt,
dass diese von den Lehrern und Lehrerinnen un-
terstützt und begleitet werden. Die Förderfä-
higkeit wird vom Vorstand und Ausschuss vor

Kraftwerk e. V.

Verein der Förderer und Freunde
Realschule Güglingen e. V.

der Realisierung sorgfältig geprüft. Neben der
finanziellen Unterstützung durch den Förder-
verein ist auch immer ergänzendes Engagement
von Lehrern und Eltern erforderlich. Dafür an
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön. 
Informationen: 
Menschen und Institutionen die schulische Pro-
jekte und Ideen fördern und unterstützen
möchten, sind gerne willkommen
(www.rsg.hn.schule-bw.de).
Einladung zur 17. Hauptversammlung
Die 17. Hauptversammlung des Vereins der För-
derer und Freunde der Realschule Güglingen e. V.
findet am 24.04.2012 um 19.30 Uhr im Raum
29 der Realschule Güglingen statt. Alle Mitglie-
der und Interessierten sind herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.)Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.) Bericht des Kassenwarts und der Kassenprü-

ferin 
3.) Bericht des Schriftführers 
4.) Entlastung von Vorstand und Kassenprüfer
5.) Wahlen 
6.) Bericht der Schulleitung 
7.) Verschiedenes. 
Über eine zahlreiche Teilnahme und Ihr aktives
Interesse freuen wir uns. Der Vorstand

Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder und Freun-
de des Jugendclub Weiler e. V. recht herzlich zur
Jahreshauptversammlung am Samstag, 5. Mai
2012, um 19.30 Uhr im Jugendclub Weiler ein-
laden.
Es stehen folgende Punkte auf der Tagesord-
nung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht des 1 Vorstands
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Jahresprogramm 2012/2013
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum
20.04.12 beim 1. Vorstand Marco Knapp einzu-
reichen. Die Vorstandschaft bittet um zahlrei-
ches Erscheinen seiner Mitglieder.

Voranzeige
Am 1. Mai 2012 findet wieder unser Giggerles-
Fest mit Tag der offenen Tür statt.
Es gibt natürlich wieder unsere knusprigen
Hähnchen sowie Leckeres vom Grill, Kaffee und
Kuchen, selbst gebackene Waffeln.
Auf euer Kommen freuen sich die Kleintierzüch-
ter!

Impftermin
Am Samstag dieser Woche, 21.4., gibt es einen
Impftermin auf dem Gelände der Kleintierzüch-
ter Weiler in der Talstraße. Geimpft wird Geflü-
gel gegen die Newcastle-Krankheit. Da das
Impfserum nur eine begrenzte Wirkungszeit

Jugendclub Weiler

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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hat, wird dringend empfohlen, pünktlich um
10.00 Uhr beim vereinseigenen Häuschen an-
wesend zu sein. Vereinsfremde Geflügeleigen-
tümer sind nach Rücksprache mit unserem Ge-
flügelzuchtwart Marco Asser ebenfalls
willkommen.

Einladung zur Mitgliederversammlung am
Freitag, 20. April 2012
Hiermit möchte ich alle Mitglieder des DRK
Ortsvereins Brackenheim ganz herzlich einla-
den zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
20. April, in den Räumlichkeiten des DRK-Orts-
vereins Brackenheim, Georg-Kohl-Str. 45 in
Brackenheim.
Nach einem gemeinsamen Imbiss ab 19:00 Uhr
beginnt die Mitgliederversammlung um 20:00
Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2.Tätigkeitsberichte 
3. Grußworte der Gäste 
4. Kassenbericht und Kassenprüfung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen des Vorstandes 
7. Ehrungen 
8. Sonstiges 
Weitere Anträge zur Tagesordnung sind bis eine
Woche vor der Mitgliederversammlung schrift-
lich an den Vorsitzenden zu richten.
Ich freue mich, Sie bei unserer Mitgliederver-
sammlung begrüßen zu dürfen!
Mit freundlichem Gruß

Dr. Henning Schock, Vorsitzender

Blut spenden rettet Leben
Jeder Mehrfachspender, der einen neuen Blut-
spender mitbringt, erhält ein besonderes Dan-
keschön
Warum nicht mit einer Blutspende in den Früh-
ling starten und die Frühjahrsmüdigkeit vertrei-
ben? Neben dem guten Gefühl einem kranken
Menschen geholfen zu haben, tut es auch der
eigenen Gesundheit gut. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende
Montag, 14.05.2012, von 14:30 Uhr bis 19:30
Uhr, Wilhelm-Widmaier-Halle, Rodbachstraße
13, 74397 Pfaffenhofen.
Für einen gesunden Spender ist eine Blutspende
ein geringer Aufwand, für einen kranken Men-
schen wie etwa ein Krebspatient ist dies ein le-
benswichtiger Beitrag. Und da Blutspenden ge-
meinsam leichter fällt: „Retten Sie gemeinsam
Leben. Begeistern Sie Ihr persönliches Umfeld
und bringen Sie besonders in den vor uns lie-
genden Frühjahrs- und Frühsommerwochen
einen neuen Blutspender mit zu den Terminen“,
bittet Stefanie Fritzsche vom DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg-Hessen. Alle Spen-
der, die im Aktionszeitraum vom 1. April bis 
30. Juni 2012 einen neuen Blutspender mitbrin-
gen, erhalten als besonderes Dankeschön einen
exklusiven Rucksack.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

nahme eine ärztliche Untersuchung. Die ei-
gentliche Blutspende dauert nur wenige Minu-
ten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein gan-
zes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten
Sie unter der gebührenfreien DRK-Service-Hot-
line 0800/1194911 und im Internet (www.blut-
spende.de).

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Fa-
schingsgesellschaft ZabergäuNarren Güglingen
1984 e. V., findet statt am:
Freitag, 27. April 2012, um 19:30 Uhr im oberen
Foyer der Herzogskelter in Güglingen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung und Feststellung der stimmberech-
tigten Anwesenden sowie der Beschlussfähig-
keit.
1. Bericht des Präsidenten über das abgelaufene
Berichtsjahr 2011
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Tanz- und Jugendausschusses
4. Kassenbericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Komitees
7. Wahlen
8. Wahl der Kassenprüfer für 2013
9. Anträge und Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder,
die das 18. Lebensjahr vollendet und ihren Mit-
gliedsbeitrag für 2012 bezahlt haben.
Lt. Satzung § 5, müssen Anträge mindestens
eine Woche vor Durchführung der Versamm-
lung in schriftlicher Form beim Präsidenten 
Rainer Binder eingegangen sein.

Frühjahrskonzert 
Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert am Samstag, 21.04.2012, in
die Gemeindehalle Zaberfeld einladen. Zusam-
men mit unserer Jugendgruppe und dem Mu-
sikverein Güglingen wollen wir den Abend mu-
sikalisch gestalten. Für beste Bewirtung ist
gesorgt. Bedient werden Sie vor und nach dem
Programm sowie während der Pause. 
Die Hallenöffnung ist um 18 Uhr, das Programm
beginnt um 19.30 Uhr. Eintrittskarten gibt es im
Vorverkauf für 4,— € pro Person bei der Bäckerei
Zöller und der Lotto-Annahmestelle Ponelies.
An der Abendkasse kostet der Eintritt 5,— €. 
Wir wünschen Ihnen schon heute einen ange-
nehmen und unterhaltsamen Abend beim
Spielmannszug Zaberfeld.
Generalprobe
Am Freitag, 20.04.2012, findet die Generalpro-
be für die Jugendkapelle um 18.30 Uhr und für
die aktiven Musiker um 19.30 Uhr in der Ge-
meindehalle Zaberfeld statt.

Info-Abend
Informationsabend der Rheuma-Lotsin Ursa
Huhn am Dienstag, 24.4.2012, um 18.30 Uhr im
Vereins-Bürgersaal (Feuerwehr) Gemmingen.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Rheuma-Liga BW e. V.

Rheuma ist behandelbar!
Entzündliches Rheuma erfordert schnelles Han-
deln, weil sonst die Gefahr besteht, dass durch
die Entzündung Folgeschäden an Knorpel, Kno-
chen oder inneren Organen entstehen. Leider
sind rheumatische Erkrankungen oft schwer zu
erkennen und viele Betroffene haben eine lange
Odyssee durch das Gesundheitssystem hinter
sich, bevor sie Hilfe finden. 
Die Deutsche Rheuma-Liga hat deshalb das
Projekt Rheuma-Lotse ins Leben gerufen, um
Menschen mit entzündlichem Rheuma zu un-
terstützen – durch Information zur Erkrankung,
zur Wirkung von Medikamenten, zu praktischen
Hilfen im Alltag oder auch durch Hilfe bei so-
zialen Fragen und beim Stellen von Anträgen.
Referentin ist die Rheuma-Lotsin Ursa Huhn,
zuständig für den Bereich Stadt- und Landkreis
Heilbronn. Sie wird Ihnen einen kurzen Über-
blick über rheumatische Erkrankungen geben,
aufklären, welche Symptome auf entzündliches
Rheuma hindeuten und was Sie dann tun kön-
nen und tun sollten. Die Diagnose Rheuma ist
für viele erst einmal ein Schock, aber Rheuma
ist behandelbar. Erfahren Sie, was Sie beachten
sollten und was Sie selbst tun können, um trotz
und mit dieser chronischen Erkrankung gut zu
leben!
Hierzu lädt die Rheuma-Liga herzlich ein. Es
entstehen keine Kosten.
Info: Brigitte Sauer, Tel. 07266/309617
Arztvortrag
Ich will mein Leben zurück -
Lebensqualität trotz chronischer Schmerzen
Unser Bezirk veranstaltet zu diesem Thema am
Mittwoch, dem 25. April 2012, um 18.00 Uhrim
Otto-Wendel-Saal im Bürgerzentrum Bracken-
heim einen Arztvortrag.
Referent ist Dr. med Axel Menzebach, M. A., Lei-
ter der Schmerztherapie und Chefarzt der An-
ästhesie und chirurg. Intensivmedizin der SLK-
Klinik am Plattenwald.
Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
B. Schmidt, Telefon 07133/3956

Förderverein überbrachte Ostergeschenke
Im ganzen Haus konnte man sehen, der Frühling
hat sich breit gemacht. Alle fünf Wohnbereiche
waren österlich dekoriert mit bunten Osternes-
tern, kleinen und großen Osterhasen oder Früh-
lingsblumen auf den Tischen. 

Auch der Förderverein, mit seinem 1. Vorsitzen-
den Bürgermeister Rolf Kieser, überbrachte den
Heimbewohnern seine Ostergrüße. Frau Böh-
ringer, Mitarbeiterin des Fördervereins, hatte

Förderverein Altenheim
Zabergäu/Leintal e. V. 
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für jeden Bewohner ein Osternest vorbereitet,
gefüllt mit Pflegecreme, Saft und einem Oster-
hasen aus Schokolade. Für die musikalische Be-
gleitung sorgte die Flötengruppe vom Musikver-
ein Brackenheim unter der Leitung von Frau
Hass. Mit Unterstützung des Besuchsdienstes
„Nächste für Nächste“ und der Hausdirektorin,
Frau Haldenwanger, machte sich die Gruppe auf
den Weg zu den Wohnbereichen, um die Oster-
geschenke zu verteilen. Die Flötengruppe spiel-
te auf jedem Bereich bekannte Frühlingslieder,
was auch gleich zum Mitsingen einstimmte. 
Auch durften die gefärbten Ostereier nicht feh-
len. Frau Böhringer hatte kleine Körbe mit Eiern
gefüllt und so durfte sich jeder der Bewohner
ein Ei heraussuchen. Die Freude war sichtlich
groß, denn es lief so manches Lächeln über die
Gesichter. 
Zum Schluss bedankte sich Frau Böhringer bei
allen freiwilligen Helfern für ihr Engagement
und überreichte auch ihnen einen kleinen Scho-
kohasen. Ein besonders Dankeschön gab es für
eine Flötenspielerin. Sie hatte an diesem Tag
Geburtstag, ließ es sich aber nicht nehmen
dabei zu sein um den Bewohnern eine Freude
zu bereiten. Irene Böhringer

Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Ungarn
Zu einer landwirtschaftlichen Lehrfahrt nach
Ungarn lädt der Bauernverband Heilbronn-Lud-
wigsburg gemeinsam mit dem VLF Heilbronn
ein. Besichtigt werden ein großer Ackerbaube-
trieb und ein Weinbaubetrieb. Ein Ausflug nach
Budapest, der Besuch des Fischerdorfes Tihany
am Plattensee und eine Führung durch das Öko-
energieland Güssing in Österreich runden das
Programm ab. Die Reise findet statt vom 2. bis
7. September 2012, Anmeldschluss ist der 
15. Juni 2012. Weitere Informationen zu dem
Programm und zu den Leistungen erhalten Sie
beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.
V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel.
07131/88829-0, Fax: 07131/88829-20.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
2012
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde der FUW,
zur ordentlichen Hauptversammlung am Diens-
tag, 24.4.2012, um 20.00 Uhr in der Herzogs-
kelter (Blankenhornstube) laden wir Sie recht
herzlich ein.

CDU-Landtagsfraktion im Dialog
Der Fachkräftemangel – Wachstumsbremse
für Baden-Württemberg? Was tun?
Anmeldungen nimmt die CDU-Landtagsfrakti-
on unter der E-Mail-Adresse daniela.woerner
@cdu.landtag-bw.de bzw. der Faxnummer
0711/206314852 aus organisatorischen Grün-
den bis spätestens 24. April sehr gerne entge-
gen. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Daniela
Wörner unter der Telefonnummer 0711/206352
gerne zur Verfügung.
Termin: 27. April 2012, Zeit: 16 bis 18:00 Uhr,
Ort: im Plenarsaal im Stuttgarter Landtag 

Bauernverband 
Heilbronn – Ludwigsburg

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Bürgersprechstunde 
mit Friedlinde Gurr-Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag in Eppingen ist am Mon-
tag, 30. April 2012, von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Rathaus Eppingen, 1. OG, Besprechungsraum
107. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie
da und hat für Ihre Wünsche und Anregungen
ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeit er-
reichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter der Te-
lefonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do., 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Ihre
Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Diskussionsabend zum Thema Innenstadtent-
wicklung
Der Vorsitzende H. Spahlinger konnte mit Freu-
de die vielen interessierten Bürger im Ochsen-
saal begrüßen. Mitglieder des HGV und der
GIGA, Vertreter des Gemeinderats und der
Stadtverwaltung und engagierte Einwohner
waren der Einladung der BU gefolgt. 

In einem einführenden Referat wies J. Esenwein
auf die Notwendigkeit eines guten Citymana-
gements hin. Güglingen habe durchaus seine
Vorzeigeobjekte, es brauche aber ein Gesamt-
konzept. „Die Innenstadt ist und bleibt der
Schlüssel zur Attraktivität Güglingens.“ Als vor-
dringliche Aufgaben nannte er die kleine Lö-
sung der Umgehungsstraße, die Anpassung an
die älter werdende Gesellschaft und die Vergrö-
ßerung der innerstädtischen Einwohnerzahl. 
Referent T. Müller setzte kurzweilig und infor-
mativ die Analyse fort. Er berichtete von seinen
Erfahrungen und skizzierte anschaulich das Tä-
tigkeitsprofil eines Citymanagers, das sich vom
Eventmanager bis zum Kümmerer für alle Be-
lange erstrecken kann. Gut Ding braucht Weile
gelte auch hier, es brauche vor allem die Bün-
delung der Kräfte. „Haben Sie Mut und ziehen
Sie an einem Strang“, appellierte er abschlie-
ßend unter dem Beifall der aufmerksamen Zu-
hörerschaft. 
F. Sigmund moderierte die vielen konstruktiven
Beiträge in der anschließenden Diskussionsrun-
de: (Wieder)Belebung des Deutschen Hofes
durch eine Art Markthalle, Spielgeräte, freien
Eintritt für das Römermuseum, Update der
Agenda „Stadtentwicklung“, Leerstände, Ver-
kehrsberuhigung, Stadtbahn, barrierefreie
Wege usw. Aber auch viel Positives wurde lo-
bend erwähnt, wie z. B. der gelungene Palm-
markt. „Gerne nehmen wir Ihre Anregungen mit
in den Gemeinderat“, schloss F. Sigmund die
Diskussionsrunde und H. Spahlinger dankte in
seinem Schlusswort für das Engagement und
die rege Beteiligung.

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

Termine
„Verantwortung in der Gesellschaft“ so lautet
das Thema des 3. Frühlingsgespräches, welches
der JU-Kreisverband Heilbronn am Do., 3. Mai,
um 17 Uhr im Hotel Nestor in Neckarsulm ver-
anstaltet. Wir möchten herzlich zu dieser Ver-
anstaltung einladen, bei der Prof. Dr. h. c. mult.
Reinhold Würth über dieses Thema referiert.
Nochmals nach Neckarsulm laden wir am Fr., 
11. Mai zum Bowlen! Wir treffen uns ab 19 Uhr
im NeckarSulmer Brauhaus und gehen auf
20:30 Uhr in das BowlingCenter in der Ballei.
Um eine Anmeldung zum Bowlen bitten wir bis
4. Mai. Fahrgemeinschaften sind für beide Ver-
anstaltungen möglich.
Weitere Infos über uns und unsere Aktivitäten
gibt’s unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de oder
bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder stef-
fen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Termine
Am Dienstag, 24.04.2012, um 19.30 Uhr, findet
im DGB-Haus, Gartenstr. 64, 74072 Heilbronn,
eine Veranstaltung zum Thema Zivilcourage
gegen Rechtsradikalismus statt. Es berichtet
aus Jena Frau Janine Patz über ihre Erfahrungen
und Anregungen zur praktischen Bürgerarbeit
gegen den Rechtsradikalismus.
Am Mittwoch, 9. Mai, gibt es in Stuttgart ein
Dialog von 90 Bürgerinnen und Bürgern mit der
neuen Landesregierung. Winfried Kretschmann
und Nils Schmid wollen dann im Haus der 
Architekten in der Stuttgarter Danneckerstraße
interessierten Bürgerinnen und Bürgern Gele-
genheit zum Meinungsaustausch und zur Kritik
geben. 
Bewerben dazu kann man/frau sich auf der In-
ternetseite www.bw-dialog.de.

Einladung zu einer sehr interessanten Vor-
trags-Veranstaltung in Heilbronn
„Deutsch-französische Zusammenarbeit –
Motor für Europa“ 
Es spricht: Staatsminister im Auswärtigen Amt
Michael Link, MdB, am Freitag, dem 27. April
2012, um 19.30 Uhr im Harmonie-Restaurant
am Stadtgarten (Merian-Zimmer). 
Es ergeht herzliche Einladung zu diesem Abend!

Verkehrspolitischer Abend
Welche Schwerpunkte setzen die Grünen in
ihrer Verkehrspolitik? Wie geht es mit Stuttgart
21 nach dem verlorenen Volksentscheid weiter?
Was passiert beim Ausbau der Frankenbahn und
Zabergäubahn? Was bedeutet „Ausbau statt
Neubau“ für die Region Heilbronn-Franken?
Diese und weitere Fragen will der Kreisverband
Heilbronn von Bündnis 90/Die Grünen erörtern
mit DANIEL RENKONEN (MdL). Der Ludwigsbur-

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu
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ger Landtagsabgeordnete hat seine politischen
Schwerpunkte in der Verkehrs- und Umweltpo-
litik. Er ist Mitglied im Verkehrsausschuss der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und täglich mit
allen Verkehrsthemen befasst. Die Grünen stel-
len sich als Regierungspartei hier schwierigen
Fragen: Von den hartnäckigen Gegnern des Pro-
jekts Stuttgart 21 als Umfaller und Lügner be-
schimpft, von den Befürwortern als fort-

schrittsfeindlich und Sprachrohr der unver-
besserlichen Idealisten verhöhnt, sitzen die
Grünen oftmals zwischen allen Stühlen. Durch
die Akzentverschiebungen in der Politik hin zu
mehr Nachhaltigkeit in Sachen Umwelt, Energie
und Bildung tauchen jetzt nicht ganz unerwar-
tet neue Fragen auf, vor denen man sich jedoch
nicht verschließen, sondern sie gemeinsam mit
den Bügerinnen und Bürgern des Landes zu

einer für alle nutzbringenden Lösung führen
will. Die Grünen stellen sich diesen Fragen und
hoffen auf eine engagierte Diskussion. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen,
am 23. April in Heilbronn mit dem Landtagsab-
geordneten Daniel Renkonen offen und kritisch
zu diskutieren.
Ort: Harmonie-Gaststätte Heilbronn, 
Beginn 19 Uhr.


